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Wichtige Informationen 
aus der Kämmerei
Grundsteuer, Hundesteuer, 
Abwassersatzung und Unterkünfte
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Jahreskalender 2024 S. 11/12

Brühler Neujahrsempfang
S. 15

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger 

am Ende des Jahres 2023 möchte ich Ihnen 
vor unserem Jahresrückblick, 

den Sie auf den folgenden Seiten fi nden, 
die Wünsche für ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest 

und ein gutes, vor allem gesundes neues Jahr 2024, 
vom Gemeinderat und der Gemeinde verwaltung, 
aber auch von mir ganz persönlich, überbringen.

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister
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25. Jahresbilanz Dr. Göck
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
im ersten Jahr nach der Pandemie ist so vieles erreicht worden 
in Brühl und Rohrhof! Viele haben daran mitgewirkt. Herzlichen 
Dank dafür!
Mit Schließung der Teststation in unserer Festhalle haben wir im 
Februar 2023 offiziell in Brühl die Pandemie hinter uns gelassen. 
Danke an all jene, die beim Testen, Impfen und in der Betreuung 
und Versorgung ihrer Nachbarn und insbesondere unserer älte-
ren Mitmenschen halfen. Unser Dank gilt vielen Ehrenamtlichen, 
aber auch unseren Hausärztinnen und -ärzten und ihren Helferin-
nen-Teams, die Sonderschichten einlegten.
Sonderschichten legte auch so manche Familie nach dem 24. Fe-
bruar 2022 in Brühl ein, als sie nach dem Angriff Russlands auf 
die Ukraine Flüchtlinge bei sich aufnahmen. Inzwischen wohnen 
65 Personen in privaten Unterkünften, insgesamt 206 Flüchtlinge 
in gemeindeeigenen Unterkünften. Da die Tendenz steigend ist, 
haben wir mittlerweile den ganzen „Brühler Hof“ angemietet, um 
weitere Flüchtlinge dort unterzubringen.

Klimaschutzvorhaben gingen voran
Der Klimaschutz sowie die Kinderbetreuung und der Sport stan-
den beim Bauen im Mittelpunkt.
Für den Klimaschutz wurde ein Leitbild beraten und verabschie-
det, www.bruehl-baden.de/klimaschutz. Darüber hinaus wurde 
schon für und mit den Bürgerinnen und Bürgern vieles erreicht: Die 
Subvention des Heizungspumpentauschs wurde oft in Anspruch 
genommen. Alle können sich mit wenig Aufwand über die ener-
getische Situation ihres Hauses informieren, mittels MVV Climap 
oder AVR Thermo-Pass. Die umweltschonende Fernwärme wird 
gut nachgefragt und auch gefördert, zuletzt wurden die Görngas-
se und der Bereich um die Darmstadter Straße ausgebaut.
Im Straßenbild sind seit dem Frühjahr die acht neuen Ladesäulen 
für Elektro-Autos zu sehen und zu nutzen, darunter ein Schnell-
lader vor dem Bauhof und ein Ladepunkt vor dem Rathaus, dort 
steht auch ein ausleihbares E-Auto.

 
Ein weiterer Meilenstein auf dem Weg zur Klimaneutralität in Brühl 
wurde dank der Mitwirkung von Birgit Sehls (v.l.n.r), Bürgermeister 
Dr. Ralf Göck, Vinzent Grimmel, Gabriele Teltz, Gabriele Rösch, Flo-
rian Deutsch, Jochen Ungerer, Bernhard Schumacher, Reiner Haas 
und Julian Held erreicht Foto: Lenhardt

Aber nicht nur das E-Auto wird gefördert: Busfahren ist seit April 
2023 innerhalb Brühls kostenlos! Die Gemeinde zahlt den Fahr-
preis innerhalb der Hufeisengemeinde, um mehr Menschen zu 
bewegen, ihr Auto mal stehenzulassen.

 
Die fünfte Umwelt-Aktion STADTRADELN 2023 erfreute sich gro-
ßer Beliebtheit, denn es wurden wieder deutlich mehr Kilometer 
er„fahren“ Foto: Widdrat

Und über das STADTRADELN und die Pflege der zahlreich vor-
handenen Radwege tut die Gemeinde auch etwas für die Radler. 
Außerdem fördert sie nach wie vor Lastenfahrräder, auch für den 
Bauhof wurde eines angeschafft, immer mit dem Ziel „Innerorts-
fahrten“ mit Autos zu vermeiden.

Riesige Nachfrage nach Umwelt-Förderprogramm
Einen Ansturm von Interessenten erlebte das beliebte Umwelt-
Förderprogramm der Gemeinde, das nicht zuletzt auf Initiative 
der Klimaschutz-Bürgergruppe „Erneuerbare Energien“ erweitert 
worden war: Fast 200 Balkonkraftwerke, 72 Photovoltaikanlagen, 
80 Energiespeicher und 30 Wärmepumpen wurden und werden 
in 2023 unbürokratisch gefördert.
Und nicht zuletzt wurden einzelne „Klimabäume“ gepflanzt, die 
auch der größeren Trockenheit trotzen. In diesem Jahr hat sich 
der Bauhof auf Blumenwiesen und „Bienenfutterpflanzen“ kon-
zentriert, das war ein voller Erfolg an der Rohrhofer Straße und 
auch die Wiese „hinter dem Wall“ blühte kräftig.

Sportpark wird grün
Manches hat sich wegen Lieferschwierigkeiten in 2022 verzögert, 
konnte zwar schon genutzt werden, wurde aber erst 2023 fertig-
gestellt. So wurden die Grünflächen im Bereich des FV Stadions 
und die Parkplätze rund um das Stadion fertiggestellt und im Be-
reich des Sonnenschein-Kindergartens wurde 2023 das Außen-
spielgelände modelliert; damit konnte erst im Sommer Einwei-
hung gefeiert werden.

 
Das Team der Sonnenschein-Krippe um die stellv. Kindergartenleite-
rin Mimoza Hoxha und Benjamin Weber von der Verwaltung freut 
sich mit den Gemeinderätinnen Claudia Staufer, Ursel Calero, Elke 
Schwenzer, Gabriele Rösch und Ulrike Grüning sowie Jens Gredel 
und Nico Reffert und Bürgermeister Dr. Göck über den gelungenen 
Neubau Foto: Widdrat

Im privaten Bereich hingegen wurden Millionen-Projekte gestar-
tet oder werden weiter betrieben: So stellt der neue Netto-Markt 
die Lebensmittelversorgung im Ortsteil Rohrhof sicher.

Wohnungsbau in Brühl sehr vielfältig
Viele verschiedene Wohnformen entstehen derzeit in Brühl: An 
der Albert-Einstein-Straße werden 39 Mietwohnungen in Holz-
bauweise 2024 an den Start gehen. Die Gemeinde baut dort ein 
12-Familien-Haus mit Sozialwohnungen. Im Wohnpark Schütte-
Lanz kommt die Vermietung der 66 Betreuten Woh nungen mit 
umfangreichen Dienstleistungen immer besser in Fahrt. Zwei 
Drittel der Wohnungen sind belegt.
Schließlich gab es Spatenstich und Grundsteinlegung bei der 
„Grünen Mitte“ am Schrankenbuckel, ein Quartier, in dem 2025 
die ersten Familien einziehen, und in dem im Endausbau in über 
300 Wohnungen bis zu 500 Menschen leben werden (www.grue-
ne-mitte-bruehl.de). 
Hier wird es neben vielen barrierefreien Wohnungen auch einen 
Quartierstreff mit Tagespflege und ein Gesundheitszentrum mit 
Praxen und „Betreuten Wohnungen“ geben.

Das Jahr 2023 aus Sicht der Gemeinde Brühl
Jahresrückblick von Bürgermeister Dr. Ralf Göck im Dezember 2023
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sozialarbeitern, auch die Marion-Dönhoff-Realschule. An dieser 
beliebten Schule haben die Schülerzahlen einen neuen Höhe-
punkt erreicht. Es müssen inzwischen Absagen für Kinder erteilt 
werden, die nicht aus Brühl und Ketsch kommen. Die Realschul-
Sporthalle erlebt seit Monaten einen großen Wasserschaden, der 
nun grundsätzlich angegangen wird. Als Ersatz stehen die neue 
Sporthalle Süd, der Gymnastikraum und die Leichtathletikanla-
gen gegenüber beim FV Brühl sowie der neue Kunstrasen der 
Gemeinde zur Verfügung. Genauso wichtig ist die digitale Aus-
stattung der Schule. Die Realschule hat bereits ihren Medienent-
wicklungsplan fertiggestellt und bereits über die neue WLAN-Ver-
sorgung in jedem Klassenzimmer umgesetzt. Die Grundschulen 
setzen ihren Medienentwicklungsplan derzeit um.

Finanzen
Die Gemeindefinanzen haben sich durch den Verkauf und die 
Verpachtung des Geländes am Schrankenbuckel 2022 positiv 
entwickelt. Von der mit 12,8 Millionen hohen Rücklage aus der 
Gegenfinanzierung des Sportparks Süd ist aber schon einiges in 
2023 für Investitionen abgeflossen.
Es mussten damit aber auch laufende Ausgaben gedeckt werden, 
die trotz zahlreicher Förderungen durch Land und Bund stärker 
steigen als die laufenden Einnahmen. Hier sticht insbesondere 
die personalintensive Kinderbetreuung hervor, die einen immer 
breiteren Raum in den jährlichen Ausgaben einnimmt.

Unsere Betreuung für Senioren ...
... wurde mit der Pflegeberatung vor Ort verbessert. Weiter läuft 
die Koordinierung des „Netzwerks für ältere und kranke Men-
schen“ im Rathaus, das mit seiner ersten öffentlichen Vortragsver-
anstaltung am Alzheimer-Tag einen vollen Erfolg landete. Herzli-
chen Dank an alle Gruppen, die hier mitwirken. Die kommunale 
Altenbegegnungsstätte läuft wieder gut.

 
Senioren trafen sich erstmals wieder zur Weihnachtsfeier in der Fest-
halle Foto: Verwaltung

Dass sich die ältere Generation zahlenmäßig vergrößert, greifen 
wir auf, indem wir barrierefreie Wohnungen bauen. Für die zwölf 
Sozialwohnungen der Gemeinde an der Albert-Einstein-Straße 
fand nach Erteilung der Baugenehmigung schon der Spatenstich 
statt. Im Januar soll es dort 
richtig losgehen. Unser Mehr-
generationen-Spielplatz im 
Wiesengrund könnte stärker 
frequentiert werden. Dieser 
Spielplatz soll Seniorinnen und 
Senioren zu mehr Bewegung 
animieren, was zur Gesunder-
haltung immens wichtig ist, 
wie auch bei unseren Gesund-
heitsforen immer wieder zu 
hören ist. Mit den Veranstal-
tungen „Zurück zur Zuversicht“ 
mit eigenen Kräften aus Brühl 
und „Was dein Körper dir sagen 
will“ mit Robert Betz wurden 
hier zwei wichtige Themen 
2023 behandelt, mehr dazu 
unter www.bruehler-gesund-
heitsforum.de.

 
Der bekannte Autor lobte die Idee 
des Gesundheitsforums und be-
geisterte seine Zuhörerinnen und 
Zuhörer, darunter auch Bürger-
meister Dr. Ralf Göck
 Foto: Verwaltung

 
Gazmend Wiedmaier vom Pflegedienst Triebskorn gGmbH, Andreas 
Metz (Kalkmann Wohnwerte), Nicolas Zimmermann (FWD Haus-
bau), Bürgermeister Dr. Ralf Göck und Markus Rudek (Baufrösche), 
v.r.n.l., legen bei der Grundsteinlegung Hand an Foto: Lenhardt

Corona hemmt das Gemeindeleben nicht mehr
Die Brühler, Rohrhofer und ihre Gäste aus der Region feierten 
wieder ausgelassen die Brühler Volksfeste. Die Stimmungskurven 
stiegen steil an und die Kassen bei den beteiligten Vereinen klin-
gelten. Auch die meisten Vereins- und Kulturver anstaltungen bis 
hin zum Candlelight Shopping waren gut besucht – die gelebte 
Gemeinschaft ist zurück.
Das STADTRADELN und die Neubürger-Radtour waren Veranstal-
tungsformate, mit denen positiv für Nachhaltigkeit geworben 
wurde.
Die Kollerfähre startete sehr erfolgreich in ihre erste Privatsaison, 
fuhr nun ganztägig (ohne Pause) und bediente in den Sommer-
ferien auch montags und dienstags die Fahrgäste. Und sie diente 
nun auch als Fotomotiv für unsere neue Brühler Tasse, die man an 
der Rathauspforte erwerben kann.

Weitere Projekte für Brühl und Rohrhof laufen
Neben den größeren Bauprojekten wurden Maßnahmen umge-
setzt, die vom Bund mit 80 Prozent gefördert werden, etwa die 
raumlufttechnischen Anlagen für frische Luft in den Brühler Klas-
senzimmern und Gruppenräumen gemeindlicher Kindertages-
stätten. Am diesjährigen bundesweiten Warntag waren die 2022 
installierten vier Sirenen wieder gut zu hören. Inzwischen ist auch 
der Förderbetrag eingegangen. Nach dem Bundeszuschuss von 
2,5 Millionen Euro für den Sonnenschein-Hort an der Schiller-
schule ist nun die zweite Finanzspritze vom Land über 630.000 
Euro die umfangreichste Förderung für diesen 9-Millionen-Er-
satzneubau, der somit 2024 begonnen werden kann.

Brühler Bevölkerungswachstum ...
... macht immer noch Pause und Brühl kam im November wie im 
Jahr zuvor auf 14.359 Einwohner, nachdem der Zuzug in die bei-
den Neubaugebiete „Wohnpark Schütte-Lanz“ und „Bäumelweg“ 
wohl im Großen und Ganzen abgeschlossen ist.

... gute Versorgung mit Breitband-Internet, nicht ganz zufrie-
denstellender Handyempfang
Seit 2004 gehört Brühl zu den am besten mit breitbandigem In-
ternet versorgten Gemeinden in Deutschland, während das Mo-
bilfunknetz in Brühl und Rohrhof verbesserungswürdig ist. 2022 
wurden zwei Mobilfunkstandorte geplant, 2023 wurde ein Bau-
antrag dafür vom Gemeinderat abgelehnt und eine Zustimmung 
für einen anderen Standort in Aussicht gestellt, sodass der Han-
dyempfang in 2024 besser werden sollte.

Für ein familien- und bildungsfreundliches Brühl ...
... stehen auch drei Grundschul-Standorte und die beiden „Horte“. 
Sie sind bei den Eltern sehr beliebt und erleben ständig Sanie-
rungen und Weiterentwicklungen. An allen Standorten gibt es 
Glasfaseranschlüsse und in den Klassenzimmern erzeugen jetzt 
stationäre Raumluftgeräte Frischluft.
Aufgrund unserer fachpädagogisch ausgestatteten Nachmittags-
betreuung zu günstigen, sozial gestaffelten Gebührensätzen 
kann auf die Einführung einer Ganztagsschule im Moment ver-
zichtet werden. Allen am Schulleben Beteiligten gebührt ein 
herzliches Dankeschön für ihre erfolgreiche Arbeit. Die Gemein-
de unterstützt inzwischen alle Schulen mit ausgebildeten Schul-
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Unser Ärzte-Netz in Brühl und Rohrhof ist engmaschig. Das zeigt 
auch der neue Brühler Gesundheitswegweiser, der von Rudi Bam-
berger, Behindertenbeauftragter der Gemeinde Brühl, überarbei-
tet und mit Hinweisen auf einen barrierefreien Zugang ergänzt 
wurde.

 
Rudi Bamberger, Behindertenbeauftragter der Gemeinde Brühl, Bür-
germeister Dr. Göck und Kultur-Mitarbeiter Thomas Russow stellen 
den neuen Gesundheitswegweiser vor, der kostenlos im Rathaus er-
hältlich ist Foto: Verwaltung

Handel im Wandel
Die wohnungsnahe Lebensmittelversorgung bleibt in Brühl und 
Rohrhof gesichert, auch wenn in Rohrhof die Metzgerei Sinn we-
gen Personalmangel aufgeben musste. Die beiden verbliebenen 
Familienbetriebe Gieße und Päuser sowie die größeren Lebens-
mittelmärkte in Brühl und Rohrhof, hier wurde „Netto“ komplett 
saniert und vergrößert, versuchen das aufzufangen. Gespannt 
sein darf man auf das Scheck-in Center, das mit großen Frische-
bereichen an der Mannheimer Landstraße im früheren „real“–Ge-
bäude entstehen soll. Aufgrund von Bauverzögerungen wird erst 
2025 eröffnet.
Dennoch ist es wichtig, die verbliebenen Fachgeschäfte und die-
jenigen, die neu hinzugekommen sind, zu nutzen, wenn sie blei-
ben sollen. Die Aktionen unseres Gewerbevereins liefen wieder 
an, nicht nur der Sterneverkauf war 2022/23 wieder ein Erfolg, 
auch das jüngste Candlelight Shopping mit guter Beteiligung 
der Geschäfte in Brühl und Rohrhof machten auch in unserer Ge-
meinde klar, dass der Kauf im Internet nicht zum Maß der Dinge 
werden darf! Das Potenzial ist auch nach der neuesten Kaufkraft-
studie der IHK Rhein-Neckar vorhanden.
Sehr gut läuft es im Brühler Handwerk und Gewerbe: Die Grund-
stücke in unserem Gewerbegebiet Schütte-Lanz sind alle verge-
ben und dort sind in den letzten Monaten interessante Betriebe 
entstanden, zuletzt das RNK Hotel An den Werften.

Partnerschaften vertieft
Das 30. Jahr des Bestehens der Partnerschaft mit Weixdorf 
brachte eine stimmungsvolle Begegnung mit den sächsischen 
Freunden in Brühl. So besuchten die Partner im heißen Juni ge-
meinsam die Bundesgartenschau in Mannheim und verbrachten 
einen launigen Abend in der Festhalle und einen weiteren beim 
Wassersportverein am Rhein. Anfang September verbrachten 65 
Mitarbeitende der Gemeinde Brühl ein Wochenende in unserer 
deutsch-deutschen Partnerstadt.

 
Die BUGA begeisterte auch die Gäste aus Weixdorf Foto: Petrasek

Die Partnerschaft mit dem 
westafrikanischen Dourtenga 
gestaltet sich seit dem Militär-
putsch schwierig. Terrorakte in 
der Region unserer Partnerge-
meinde und die Ermordung 
des beliebten Stammeschefs 
Naaba Boulga (79) schockier-
ten.

Inzwischen scheint das Militär 
ein Mittel gefunden zu ha-
ben, wie sie junge Leute zum 
Schutz ihrer Dörfer gewinnen 
können.

Der Besuch der Freunde aus 
Ormesson ergänzte das Part-
nerschaftsprogramm 2023. 
Der beliebte Schüleraus-
tausch fiel aus und wurde neu 
konzipiert als Austausch der 
Schulen.

Eine gute Zusammenarbeit 
verbindet uns mit unserer links rheinischen Nachbargemeinde 
Otterstadt. Die Pfälzer stellten beim diesjährigen Treffen auf der 
Kollerinsel die bedeutende Rolle ihrer Ortschaft bei der Energie-
wende heraus: Windkraft-, Solar- und Geothermieprojekte wür-
den gerade in Otterstadt geplant.

Das „Inselcamping am Kollersee“ kommt weiter sehr gut an.

Das Pächterehepaar Harry und Sonja Grafetstetter darf sich über 
immer noch wachsenden Zuspruch und häufiges Hissen der 
„Belegt“-Fahne freuen.

 
Der neue Landschaftsrahmen, den Landrat Stefan Dallinger (re) im 
50. Jubiläumsjahr des Rhein-Neckar-Kreises den Brühlern spendierte 
und den der Bauhof rechts neben der Kollerfähre installierte, setzt 
unsere Insel gut ins Bild Foto: J. Ungerer

Auch das Brühler Freibad feierte Jubiläum. Es wurde 1963, also 
vor 60 Jahren eröffnet. Bei einem Treffen aller bisherigen Bäder-
leiter mit der 60.000. Besucherin kamen die besonderen Qualitä-
ten dieser parkähnlichen Anlage besonders zur Sprache.

 
 Foto: Verwaltung
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glaubliche Summe von 1,5 Millionen Euro im Stiftungs vermögen 
erreicht, und darüber hinaus 10.000 Euro zur sofortigen Verwen-
dung für Notlagen in unserer Gemeinde.
Die Gruppe „Aktion 60 plus“ steht vor Veränderungen: Der Initi-
ator und langjährige Leiter Helmut Mehrer, beim Neujahrsemp-
fang hochdekoriert mit dem Bundesverdienstkreuz durch Staats-
sekretär Dr. Andre Baumann wird Brühl altershalber verlassen 
und Dittmar Köhler soll die Gruppe übernehmen.

 
 Foto: Lenhardt

Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde wollen also weiter-
hin Schülern und Flüchtlingen durch Nachhilfe und Arbeitsge-
meinschaften den Start ins Berufsleben erleichtern.
Auch auf unsere Freiwillige Feuerwehr und das Rote Kreuz war 
stets Verlass, sie mussten wieder zu zahlreichen Einsätzen ausrü-
cken, viele Hilfeleistungen und beim jüngsten Hochwasser.
Lobenswert ist auch die Be-
teiligung unseres Vereins für 
Heimat- und Brauchtumspfle-
ge um seinen Vorsitzenden 
Dr. Volker Kronemayer an der 
Dokumentation unserer Ge-
schichte mittels Meldungen 
und Rätsel im Amtsblatt. Die 
neueste „Ortsschell“ befasst 
sich mit dem Leimbach und 
seiner Geschichte – sozusa-
gen passend zu der Renovie-
rung der Leimbachbrücke und 
-mündung.
All das hilft dabei, dass sich 
die Brühler und Rohrhofer hier 
wohlfühlen und sich mit ihrer 
Heimatgemeinde identifizie-
ren.
Dazu tragen auch ein konst-
ruktiver Gemeinderat und der 
jetzt 23 Jahre alte Jugendge-
meinderat, der 2023 neu kons-
tituiert wurde, sowie meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Rathaus und in den Außenstellen gerne bei.
Herzlichen Dank an alle!
So wünsche ich an dieser Stelle allen Leserinnen und Lesern der 
„Brühler Rundschau“ frohe Weihnachten und vor allem gute Ge-
sundheit im neuen Jahr. Ich ermuntere Sie, bei schönem Wetter 
einen Spaziergang durch unsere Gemeinde zu unternehmen – es 
gibt einiges, von dem ich hier berichte, zu entdecken. Bei schlech-
tem Wetter bietet sich dagegen der Besuch unserer stets aktuellen 
Internetseite www.bruehl-baden.de an.

Herzlichst

 
Alle Aktiven erhielten den Bild-
kalender der sechs regionalen 
Feuerwehren als Dank für ihren 
Einsatz von der Gemeinde, stell-
vertretend erhielt Kommandant 
Marco Krupp den ersten
 Foto: Verwaltung

 
v.l.n.r. Bäderleiter Patrick Berndt, Ex- bzw. „Ehren-Bäderleiter“ Her-
bert Montag, Sachgebietsleiter Bäder Dirk Faulhaber, 60.000 Besu-
cherin Ibadete Sefedini mit ihren Töchtern Hanna und Emma, Bür-
germeister Dr. Ralf Göck und Ex-Bäderleiter Bruno Montag freuen 
sich über den 60. Geburtstag ihres Freibads Foto: Verwaltung

Kultur- und Vereinsleben
Die Kulturveranstaltungen in der nun brandschutztechnisch auf-
gerüsteten Festhalle mit ihrem runderneuerten Parkettboden 
liefen wieder mit regional bekannten und Brühler Künstlern sehr 
gut. Dass die Brühler und Rohrhofer gerne feiern, bewiesen Sie 
wieder beim Rohrhofer Sommerfest und der Brühler Straßen-
kerwe, als sie mit ihrem Owwerkerweborscht Fidelis Fonje einen 
besonderen Akzent setzten. Neben den Kunstausstellungen und 
den beiden Märkten begeistert die Villa Meixner mit ihrem hei-
meligen Ambiente auch immer mehr Hochzeitspaare. Sogar im 
Dezember heiraten Paare vor der Kulisse ihrer famosen weih-
nachtlichen Beleuchtung, die auch einen prächtigen Ortsein-
gang bildet.

Dank an die Ehrenamtlichen ...
... wird nicht nur mit besonderer Wertschätzung ausgedrückt, 
sondern auch mit Ehrenamtspässen für mehr als 100 Stunden  
Tätigkeit, die wieder vielfach verliehen wurden.

 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck überreichte die Ehrenamtspässe für den 
ASV Rohrhof an Martin Boschert und Tina Schreiner (r.) ASV Vorsit-
zender Andreas Bühler Foto: Uhrig

Den Brühler Vereinen zahlt die Gemeinde außerdem laufende Zu-
schüsse, weil sie für deren erfolgreiche Jugendarbeit dankbar ist. 
Sie wurden während der Corona-Zeit nicht gekürzt. Weitere frei-
willige Zuschüsse für Investitionsvorhaben und Anschaffungen 
wurden gewährt.
Unser Dank geht an alle, die unser Gemeindeleben im abgelau-
fenen Jahr positiv mitgestaltet haben – sei es beim Kinderferien-
programm im Sommer oder das ganze Jahr über in den Jugend-
abteilungen unserer Vereine, wo der Schwerpunkt beim Sport 
lag. Dank gilt auch beiden Kirchengemeinden, die sich in der Ju-
gend- und Seniorenarbeit, in der Nachbarschaftshilfe und bei der 
Hilfe für pflegende Angehörige engagieren.
Erwähnenswerte Initiativen sind auch die seit Jahren laufenden 
Aktionen für unsere „Brühler Stiftung für Menschen in Not“, so-
wohl von örtlichen Vereinen und Betrieben als auch von Einzel-
personen anlässlich ihrer runden Geburtstage oder aus ihrem 
Nachlass. So wurde die für eine solche örtliche Stiftung fast un-
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Festsetzung der Grundsteuer für das „Kalenderjahr 2024 “ 
 
1. Steuerfestsetzung 
 
Der Gemeinderat hat durch Hebesatzsatzung vom 18.11.2019 die Hebesätze für die Grund­
steuer festgesetzt auf 
 

­  380 v. H. für die Betriebe der Land­ und Forstwirtschaft (Grundsteuer A) 
      und 
­  380 v. H. für die Grundstücke (Grundsteuer B). 

 
Diese Hebesätze gelten ab dem 01.01.2020 und wurden seither nicht geändert. Für diejenigen 
Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2024 die gleiche Grundsteuer wie bisher zu entrich­
ten haben, wird aufgrund von § 27 Absatz 3 des Grundsteuergesetztes (GrStG a.F.) die Grund­
steuer für das Kalenderjahr 2024 in derselben Höhe durch öffentliche Bekanntmachung fest­
gesetzt. Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung die 
gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn  ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbe­
scheid zugegangen wäre. Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder persönli­
chen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht, anknüpfend an den Messbescheid des 
Finanzamtes, ein entsprechender schriftlicher Grundsteuerbescheid. 
 
2. Zahlungsaufforderung 
 
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer  für 2024  zu den Fälligkeitsterminen 
und mit den Beträgen, die sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor Veröf­
fentlichung dieser Bekanntmachung ergeben, auf ein Bankkonto der Gemeindekasse zu über­
weisen oder einzuzahlen. 
 
3. Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuerfestsetzung kann innerhalb 
eines Monats nach dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch beim Bürgermeisteramt 
Brühl erhoben werden. 
 
4. Hinweis 
 
Bei Grundstücksveräußerungen ist der bisherige Eigentümer weiterhin zur Zahlung der Grund­
steuer an die Gemeinde verpflichtet. Andere Vereinbarungen (z.B. Kaufvertrag) haben nur pri­
vatrechtliche Bedeutung für die Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem bisherigen und 
dem neuen Eigentümer. Sie berühren aber die Zahlungspflicht (Steuerschuld) gegenüber der 
Gemeinde nicht. Erst nachdem das Finanzamt einen neuen Messbescheid erlassen hat, wird 
die Grundsteuer für den Käufer, ab dem im Messbescheid genannten Zeitpunkt, festgesetzt. 
 
5. Grundsteuerreform ab 2025 
 
Das Land Baden­Württemberg hat inzwischen ein eigenes Grundsteuergesetz (LGrStG) be­
schlossen, das vom Grundsteuergesetz des Bundes sehr stark abweicht. Dieses Gesetz tritt 
zum 01.01.2025 vollständig in Kraft. Die Steuerschuldner sollten inzwischen vom Finanzamt 
Schwetzingen für jedes Grundstück einen Grundsteuerwertbescheid und einen Grundsteuer­
messbescheid erhalten haben. Sobald vom Finanzamt sämtliche Messbeträge ermittelt und 
der Gemeinde mitgeteilt wurden, entscheidet der Gemeinderat über die Anpassung der He­
besätze.  
 
Brühl, den 18.12.2023 
 
Der Bürgermeister: 
 
Dr. Ralf Göck 

Amtliche Bekanntmachungen
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6. Satzung 
 

zur Änderung der Satzung  
über die öffentliche Abwasserbeseitigung  

(Abwassersatzung) 
 

 
Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für Baden­Württemberg (WG), §§ 4 und 
11 der Gemeindeordnung für Baden­Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 
42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden­Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Brühl am 18.12.2023 folgende Satzung beschlossen: 
 
 

Artikel 1 
Satzungsänderung 

 
1.  § 42 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 
 
(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 40) beträgt je m³ Abwasser  

ab 01.01.2024:  3,33 € 
 
 
2.  § 42 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 
 
(2) Die Niederschlagswassergebühr (§ 40a) beträgt je m² versiegelte Fläche  

ab 01.01.2024:  0,78 € 
 
 
 

Artikel 2 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt zum 01.01.2024 in Kraft. 
 
 
�������������������������������
����� �������� ����������� ���� ������������ ����� ����������������� ���� ���������������� ���� ������
������������������������������������������������������������������������������������������������
�� ����� �������������� ����� ���� ������ ������������ ����� ������������� ���������� ������ ������� ����� ����
�������������������������������������������������������������������������������;������������������
���� ���� ����������� ���������� ������ ���� ��� ������������ ����� ����� ������� ����� ���� ������������� ����� ����
������������������������������������������������������������������������������������������������������
           

 
Brühl, den 18.12.2023 

 
 

Der Bürgermeister: 
gez. Dr. Ralf Göck 
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2. Satzung 

 
zur Änderung der Satzung über die Benutzung 

von Obdachlosen­ und Flüchtlingsunterkünften vom 19.10.2020 
 

 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden­Württemberg (GemO) sowie §§ 2 und 
13 des Kommunalabgabengesetzes für Baden­Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Brühl am 18.12.2023 folgende Satzung beschlossen: 
 
 

Artikel 1 
Satzungsänderung 

 
1.  § 13 Abs. 2 erhält folgende Fassung:  
 
(2)   Die Gebühr  für  die Unterbringung  in  einer  einfachen Unterkunft  beträgt  250,72 

Euro pro Wohnplatz und Kalendermonat. In der Gebühr enthalten sind sämtliche 
Betriebskosten und eine Wohnungseinrichtungspauschale. 

 
2.  § 13 Abs. 3 erhält folgende Fassung:  
 
(3)   Die Gebühr für die Unterbringung in einer gehobenen Unterkunft beträgt 608,17 

Euro pro Wohnplatz und Kalendermonat. In der Gebühr enthalten sind sämtliche 
Betriebskosten und eine Wohnungseinrichtungspauschale. Eine Unterkunft gilt als 
gehoben, wenn sie über einen marktüblichen Standard verfügt oder darüber hin­
ausgeht und entsprechend bepreist wird. Darunter fallen insbesondere Beherber­
gungsbetriebe. Die Unterbringung in einer einfachen Unterkunft ist unter Berück­
sichtigung des jeweiligen Einzelfalls vorzuziehen. 

 
 

Artikel 2 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt zum 01.01.2024 in Kraft. 
 
 
�������������������������������
�������������������������������������������������������������������������������������������������
����������������������������������������������������������������������������������������������
��������������������������������������������������������������������������������������������������������
������������������������������������������������������������������������;��������������������������
�������������������������������������������������������������������������������������������������������������
���������������������������������������������������������������������������������������
� � � � � �
 

Brühl, den 18.12.2023 
 
 
 

Der Bürgermeister: 
gez. Dr. Ralf Göck 
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Die Gemeinde Brühl beschäftigt rund 250 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den 
unterschiedlichsten Bereichen. Wir pflegen eine offene und freundliche Kommunikation 
untereinander und bieten als Arbeitgeber des öffentlichen Dienstes einen sicheren Arbeitsplatz 
mit der Möglichkeit zum eigenverantwortlichen und mitgestaltenden Arbeiten.  

Sie sind auf der Suche nach einer neuen Herausforderung? Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Für unsere Kinderbetreuungseinrichtungen

• Haus der Kinder
• Hort am Turm an der Jahnschule
• Sonnenschein Hort

suchen wir derzeit Erzieher (m/w/d) in Voll- und Teilzeit.

Alle Stellen sind grundsätzlich als Dauerarbeitsplätze vorgesehen. 

Detaillierte Informationen zu den einzelnen Stellen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.bruehl-baden.de/stellenangebote/. Hier finden Sie auch die Kontaktdaten der jeweiligen 
Ansprechpartner sowie der Mitarbeiter aus dem Personalamt. 

Wir bieten Ihnen: 

eine Bezahlung nach TVöD
30 Tage Urlaub, bezahlte Freizeit-
stunden am Geburtstag, Fasching 
und Kerwe-Montag in Brühl; im 
erzieherischen Bereich weitere zwei 
Regenerationstage
Jahressonderzahlung sowie eine 
leistungsorientierte Sonderzahlung 

BikeLeasing
Jobticket
Rabatt bei Pfitzenmeier und Venice 
Beach
Betriebliche Altersvorsorge
Parkmöglichkeiten direkt vor dem 
Arbeitsort 
…und vieles mehr!

Werden Sie Teil unseres Teams und senden uns Ihre Bewerbungsunterlagen an die in der 
jeweiligen Stellenausschreibung angegebene E-Mail-Adresse oder Postanschrift. Wir freuen 
uns über Ihre Nachricht!
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000
Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000
Müll
AVR Kommunal AöR
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931
AVR GewerbeService GmbH
- Entsorgungslösungen 
  für gewerbl. Abfälle 06221/878-400

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis 
(außerhalb der Ö� nungszeiten der Hausarztpraxis) 
GRN-Klink Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 10 
Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr 
Mittwoch                                                          16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag                      08.00 bis 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Ö� nungs-
zeiten in die Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige 
Patienten kann in dringen- den Fällen und einer erforder-
lichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, ins-beson-
dere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss 
sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztliche Notfalldienstnummer
für Baden-Württemberg:  0761-120 120 00

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augen-, HNO- und Kinderärzte: 
116 117 (kostenfreie Rufnummer)

Kinder Notfallpraxis Heidelberg
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum f. Kinder- und 
Jugendmedizin, Im Neuenheimer Feld 430, Heidelberg
Montag, Dienstag, Donnerstag  19.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  09.00 bis 22.00 Uhr

Augen Notfallpraxis Mannheim
Universitätsklinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, 
Mannheim
Mittwoch  17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  10.00 bis 18.00 Uhr

Apotheken Notdienst
Sa., 23.12.2023:
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel.: 06202-923305
St. Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel.: 06205-5763

So., 24.12.2023 (Heiligabend):
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1, 
Tel.: 06202-4700

Mo., 25.12.2023 (1. Weihnachtsfeiertag):
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4, 
Tel.: 06202-71288

Di., 26.12.2023 (2. Weihnachtsfeiertag):
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11, 
Tel.: 06205-4277

Mi., 27.12.2023:
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26, 
Tel.: 06202-4727

Do., 28.12.2023:
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45, 
Tel.: 06202-21808

Fr., 29.12.2023:
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7, 
Tel.: 06202-61920
 - Fortsetzung auf Seite 14 -

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr 
Apotheken-Notdienst� nder (bundesweit): 
Handy:   22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) 
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos) 
Internet:  www.aponet.de
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am Friesenweg sind in dieser Zeit über Stahlplatten und Fußgän-
gerbrücken erreichbar.
Montags bis freitags wird jeweils von 8 bis 17 Uhr eine Vollsper-
rung für die Bauarbeiten eingerichtet, sodass die Durchfahrt für 
Anlieger in dieser Zeit nur eingeschränkt möglich ist. Ab 17 Uhr 
sowie an den Wochenenden wird die Vollsperrung aufgehoben 
und die Durchfahrt ist bis 8 Uhr des nächsten Arbeitstages mög-
lich. Die Parkplätze entlang der Straße müssen teilweise entfallen.
MVV Netze sowie die zukünftigen Bewohnerinnen und Bewoh-
ner des neuen Wohnquartiers „Grüne Mitte“ bitten um Verständ-
nis für die erforderliche Maßnahme und entschuldigen sich für 
die damit verbundenen unvermeidbaren Beeinträchtigungen. 
Für Fragen und Anregungen ist das Unternehmen jederzeit per 
E-Mail an kundenservice-ma@mvv-netze.de zu erreichen.

Hochzeitsjubilare
Goldene Hochzeit
Die Eheleute Peter und Monika Waniek, geb. Puchala, feiern am 
Freitag, 29.12.23, das Fest der „Goldenen Hochzeit“.

Diamantene Hochzeit
Die Eheleute Walter und Annemarie Gredel, geb. Kuhn, feiern am 
Sonntag, 31.12.23, das Fest der „Diamantenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde 
Brühl gratulieren den Jubelpaaren recht herzlich und wünschen 
ihnen einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
25.12. Herr Peter Pozimski 75 Jahre
26.12. Herr Horst Fröhlich 90 Jahre
28.12. Frau Helga Bernick-Corbet, geb. Corbet 80 Jahre
31.12. Frau Ursula Isler, geb. Paral 80 Jahre
03.01. Frau Brigitte Pönitzsch, geb. Knapp 80 Jahre
06.01. Frau Waltraud Bühler, geb. Morath 90 Jahre
06.01. Herr Walter Kerber 75 Jahre
09.01. Herr Anton Becker 80 Jahre
10.01. Frau Wilfriede Leist, geb. Stang 80 Jahre
12.01. Herr Heinrich Herm 75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Bereitschaftsdienste
Apotheken-Notdienst:
Sa., 30.12.2023:
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25, 
Tel.: 06205-4542
So., 31.12.2023 (Silvester):
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1, 
Tel.: 06202-68900
Mo., 01.01.2024 (Neujahr):
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18, 
Tel.: 06205-15544
Di., 02.01.2024:
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2, 
Tel.: 06202-270040
Mi., 03.01.2024:
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42, 
Tel.: 06202-54215
Do., 04.01.2024:
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47, 
Tel.: 06202-72801
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101, 
Tel.: 06205-39500
Fr., 05.01.2024:
Apotheke im real, Brühl, Mannheimer Landstr. 5 A, 
Tel.: 06202-703434
Sa., 06.01.2024 (Heilige Drei Könige):
Apotheke im MED-Center, Hockenheim, Reilinger Str. 2, 
Tel.: 06205-288928
So., 07.01.2024:
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, Scheffelstr. 63-65, 
Tel.: 06202-8593880
Mo., 08.01.2024:
Rochus-Vital-Apotheke, Hockenheim, Speyerer Str. 1, 
Tel.: 06205-282800
Di., 09.01.2024:
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 
Tel.: 06202-17020
Mi., 10.01.2024:
Rohrhof-Apotheke, Brühl-Rohrhof, Brühler Str. 7, 
Tel.: 06202-72353
Lusshardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, 
Tel.: 06205-39670
Do., 11.01.2024:
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel.: 06205-292040
Fr., 12.01.2024:
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2, 
Tel.: 06202-71810

MVV verlegt Wasserleitung zum Anschluss  
des neuen Wohnquartiers „Grüne Mitte“  
in der Germaniastraße
Bauarbeiten für den ersten Bauabschnitt beginnen am 22. Ja-
nuar 2024 – Ende der Arbeiten voraussichtlich Anfang März 
2024 – Zweiter Bauabschnitt für Mitte des Jahres 2024 ge-
plant
Die Netzgesellschaft des Mannheimer Energieunternehmen 
MVV, die MVV Netze GmbH, schließt das neue Wohnquartier 
„Grüne Mitte“ in der Gemeinde Brühl an ihr Wassernetz an. Dafür 
verlegt das Unternehmen auf einer Länge von rund 250 Metern 
in der Germaniastraße in zwei Bauabschnitten eine neue Was-
serversorgungsleitung. Die Arbeiten für den ersten Bauabschnitt 
beginnen am Montag, 22. Januar 2024 und werden bis März 2024 
abgeschlossen sein. Voraussichtlich Mitte des Jahres 2024 be-
ginnt der zweite Bauabschnitt, über den das Unternehmen die 
Anwohnerinnen und Anwohner rechtzeitig im kommenden Jahr 
informiert.
Für den ersten rund 60 Meter langen Bauabschnitt wird zeitweise 
eine Vollsperrung in der Germaniastraße im Bereich der Haus-
nummern 20 bis zur Querung Friesenweg eingerichtet. Für rund 
sechs Wochen ist die Germaniastraße damit während der Bauzeit 
für die Anlieger nur eingeschränkt befahrbar. Die Grundstücke 

Foto: Tatyana Goncharuk/iStock/GettyImagesPlus
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Öffentliche Einrichtungen

Brühler Rathaussturm  
am Samstag, den 6. Januar 2024
Die Brühler und Rohrhofer Fastnachter mit ihrer närri-
schen Streitmacht aus „Göggeln“ und „Kollerkrotten“ und 
ihren Lieblichkeiten stürmen wieder das Rathaus. Drinnen 
verteidigen am Samstag, 6. Januar 2024, um 11.11 Uhr die 
Gemeinderäte, Amtsleiter und der Bürgermeister das Ver-
waltungsgebäude.
Vielleicht trifft man sich anschließend versöhnlich bei ei-
ner Tasse Glühwein im Ratshof.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Brühler Neujahrsempfang 2024
Bürgermeister Dr. Ralf Göck lädt am 21.01.2024 alle inter-
essierten Mitbürgerinnen und Mitbürger zum traditionel-
len Neujahrsempfang der Gemeinde Brühl in die Festhalle 
ein. Bei einem kleinen Umtrunk wird Bilanz über das ver-
gangene Jahr gezogen und die Projekte und Planungen 
für das neue Jahr erläutert.
Es werden etwa 250 Gäste zu dem einstündigen Stehemp-
fang mit anschließendem Plausch bei einem Glas Sekt er-
wartet. Einlass ist um 10.30 Uhr, Beginn um 11.00 Uhr. Das 
musikalische Rahmenprogramm gestaltet diesmal der Ka-
tholische Kinderchor um Monika Zorn und Doris Siebert.

KlimaschutzKlimaschutz

Photovoltaik-Infostand der AG Erneuerbare Energien 
am 12. Januar 2024
Am Freitag, den 12. Januar 2024, wird die AG Erneuerbare Ener-
gien von 17.00 bis 18.00 Uhr mit einem Infostand zum Thema 
Photovoltaik-Anlagen/Balkonkraftwerke im Foyer der Fest-
halle (Hauptstraße 2, 68782 Brühl) präsent sein. Interessierte Bür-
gerinnen und Bürger können sich dort zum Thema informieren 
und ein Balkonkraftwerk vor Ort besichtigen.

Postillion e.V.Postillion e.V.

Fachschule für Sozialpädagogik in neuen Räumen und 
neuer Klasse
Der Postillion e. V. eröffnete als Antwort auf den Fachkräfteman-
gel in der Kinder- und Jugendhilfe im Jahr 2019 eine eigene 
Fachschule für Sozialpädagogik in Eppelheim. Im August 2022 
konnten die ersten Erzieherinnen und Erzieher die Schule mit 
abgeschlossener Ausbildung verlassen. Derzeit befindet sich der 
nächste Jahrgang in Ausbildung.
Dies ändert sich jetzt. Mit dem Umzug in neue Räumlichkeiten in 
Heidelberg-Wieblingen zu Beginn des kommenden Jahres kann 
dann jedes Schuljahr ein weiterer Jahrgang starten. Die Auszubil-
denden absolvieren eine dreijährige praxisintegrierte Ausbildung 
zur Erzieherin/zum Erzieher, mit festem Ausbildungsentgelt. Sie 
arbeiten zwei bis drei Tage wöchentlich fest in einer Einrichtung, 
wodurch sich Theorie und Praxis ideal verzahnen.
Die neuen Räume sind auch mit dem ÖPNV gut zu erreichen. Be-
werbungen sind für neue Auszubildende jederzeit möglich. Wei-
tere Informationen finden sich unter www.postillion.org

Schulen allgemeinSchulen allgemein

   

 

 

Freitag 

  2. Februar 2024 
Tag der offenen Tür 

Ab 16.00 Uhr finden verschiedene     
Informationsveranstaltungen und ein Marktplatz zu  
den Schularten 

Wirtschaftsgymnasium (drei- und sechsjährig) 

Berufsfachschule Wirtschaft 

und Berufskolleg 

im Schulgebäude statt. 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer  
Webseite unter www.carl-theodor-schule.de. 

Anmeldeschluss ist der 1. März 2024. 

Vom 23. Januar bis 1. März ist eine Anmeldung über 
das Portal www.schule-in-bw/bewo möglich. Hierzu 
können Sie sich am Infoabend gerne von uns beraten 
lassen. 

Öffnungszeiten des Sekretariats 
Montag bis Freitag 07.30 – 12.00 Uhr 
Montag, Dienstag und Donnerstag 13.00 – 15.30 Uhr 

  Carl-Theodor-Schule Schwetzingen 
  Kaufmännische Schule | Goethestr. 19 a 
  Telefon 06221 / 1583 200 | Fax 06221 / 1583 299 
  cts@carl-theodor-schule.de  

 

AsylkreisAsylkreis

Ehrenamtlich Räder aufgearbeitet – aber noch kein Repair-Café
Im Sommer ist es angenehm 
kühl. Im Winter warm genug. 
Ohne Klimatisierung und ohne 
Heizung. Ohne jeglichen Ener-
gieeinsatz. Das ist der Fahr-
radkeller der Ehrenamtlichen 
Fahrradwerkstatt für Bedürfti-
ge aus dem Kreis „Asyl in Brühl“. 
36 qm groß, allerdings ohne 
möglichen Radioempfang. „Wir 
schwätzen dafür halt viel mit-
einander in den Stunden, die 
wir hier verbringen, während 

 
„Der Gelbrunner“, Wegweiser in 
die Ormessonstraße 
 Foto: K. Triebskorn
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Aktuelles aus der VHS
Das aktuelle Herbst-/Wintersemester endet Ende Januar 2024.
Die neuen Programme sind ab Montag, 29. Januar verfügbar und 
dann beginnt auch schon wieder die Anmeldung für das neue 
Frühjahr-/Sommersemester. Die neuen Kurse starten in der Wo-
che ab dem 19. Februar.

Freiwillige Feuerwehr BrühlFreiwillige Feuerwehr Brühl

Winterfeier der Feuerwehr
Zur Winterfeier trafen sich die Mitglieder aller Abteilungen der 
Feuerwehr mit ihren Familien im Saal der Feuerwehr Brühl. Dieses 
Jahr wurde die Feier komplett vom Förderverein der Feuerwehr 
Brühl übernommen. 
So erhielt jeder Teilnehmer einen Milka-Weihnachtsmann, für 
den Nachwuchs gab es den echten Nikolaus, der für jedes Kind 
ein Geschenk dabeihatte. Für das leibliche Wohl sorgte Werner 
Kögel mit einem hervorragenden Buffet. Kommandant Marco 
Krupp und Bürgermeister Dr. Ralf Göck richteten ihre Grußworte 
an die Versammlung. Zur Überraschung aller überreichte unser 
Bürgermeister allen aktiven Einsatzkräften den Kalender der Feu-
erwehren Brühl, Eppelheim, Ketsch, Oftersheim, Plankstadt und 
Schwetzingen für das Jahr 2024. Wir wünschen allen Mitgliedern 
der Feuerwehr Brühl und ihren Familien eine schöne Weihnachts-
zeit. -cb-

 
 Foto: Feuerwehr Brühl

wir defekte Räder wieder straßentauglich herrichten. Und dafür 
ist der Raum gut geeignet“, weiß Projektleiter Klaus Triebskorn zu 
berichten. Die Ehrenamtliche Fahrradwerkstatt ist seit sieben Jah-
ren für Bedürftige in Aktion.
Aus der Notwendigkeit, Menschen aus der Zuwanderung und 
weitere Bedürftige zu unterstützen, u. a. mit einer Versorgung 
einfacher Mobilität, fand sich nach langer Suche und Verhand-
lungen mit der Gemeindeverwaltung Brühl endlich im Dezem-
ber 2016 mit diesem Kellerraum unter dem Pavillon der Schiller-
schule eine Lösung. Das Team, bestehend aus Hermann Scheuler, 
Sven Angermann, Steffen Scheuler, Norman Fellinger und Klaus 
Triebskorn, trifft sich jeden Donnerstag zw. 17.00 und 20.00 Uhr 
im Keller des Schillerschulpavillons/Sonnenscheinhort. Aktuell 
ausgenommen der 28.12.2023 und 04.01.2024, da ist wegen der 
Weihnachtsferien geschlossen. Zufahrt über den Schrankenbu-
ckel, Abzweigung Ormessonstraße. Dort der Wegweiser in Form 
eines gelben Fahrrades, der von Steffen Scheuler aufgearbeitete 
und bepflanzte „Gelbrunner“. Dann weiter bis ans Ende der Or-
messonstraße, Nähe Steffi Graf Park. Dort steht der zweite Weg-
weiser, ein rotes Fahrrad, der bepflanzte „Rotrunner“. Abgang in 
den Keller, dann ist der Eingang rechts hinten (an den Aquarien-
freunden vorbei).
Seit dem ersten Tag in der Werkstatt – es war genau der 17. De-
zember 2016 – hat die Gruppe 2759 ehrenamtliche Stunden in 
der Werkstatt verbracht. „Über 400 Räder sind bei uns seither ein-
gegangen. Alle wurden erfasst, nummeriert, die Mängel notiert 
und in Dateien eingepflegt“, weiß Hermann Scheuler dazu, mit 
Blick auf einen hohen Verwaltungsaufwand, „so wissen wir jeder-
zeit über den Bestand und dessen Erhaltungszustand Bescheid“. 
Daraus folgt dann auch die Erstellung eines Fahrradpasses, der 
den Abnehmern der Räder mitgegeben wird. 306 Fahrräder 
wurden seitdem wieder straßentauglich hergerichtet, 271 an Be-
dürftige abgegeben, 243 davon gegen eine Spende, 28 davon 
kostenlos an eine Schule in Ahrweiler nach den fürchterlichen 
Überschwemmungen im Ahrtal. 35 Räder, darunter Kinder-, Ju-
gend, Damen- und Herrenfahrräder sowie Mountainbikes sind 
aktuell abholbereit fertiggestellt, ca. 100 weitere Räder stehen 
zur Reparatur an. Damit sind die momentanen Lagermöglichkei-
ten erschöpft.
Vor wenigen Wochen erhielt die Fahrradwerkstatt Besuch von 
den Verantwortlichen des ADFC (Allg. Deutscher Fahrrad-Club) 
Schwetzingen und Umgebung, u. a. mit deren Sprecher Florian 
Reck. Zweck des Besuchs war ein Erfahrungsaustausch, nicht zu-
letzt zu möglichen gemeinsamen Zielen.
Angesichts des Umfangs des sozialen und nachhaltigkeitsori-
entierten Engagements hatte die Delegation viele Fragen an 
das Team um Klaus Triebskorn, sodass es zu intensiven Gesprä-
chen kam, an deren Ende die Vereinbarung stand, künftig nach 
Möglichkeiten der Zusammenarbeit für eine fahrradfreundliche 
Region zu suchen. Erfahrungsaustausch und gemeinsame Veran-
staltungen in den Bereichen „Fahrradtechnik für Anfänger“, Ver-
kehrssicherheit und Fahrtraining wurden in Aussicht gestellt.
Ob sich für das ein oder andere Rad der Aufwand für eine um-
fangreiche Reparatur, ggf. mit notwendiger Ersatzteilbeschaffung, 
lohnt, steht auf einem anderen Blatt. „Das liegt nicht in unserem Fo-
kus. Nur selten erklären wir ein Rad als unreparabel. Wir sind ehren-
amtlich tätig und sehen unseren Einsatz auch unter dem Aspekt 
der Ressourcenschonung. Reparieren vor Neukauf“, erklärt Triebs-
korn, „und so hat die Gruppe schon oft über eine Erweiterung in 
ein sog. ,Repair-Café‘ nachgedacht – und das auch schon in der 
Öffentlichkeit angesprochen.“ Da gibt es schon Anfragen einiger 
technisch Begabter, die das gerne mit unterstützen würden. Aber 
Räumlichkeiten dazu wurden bisher nicht gefunden. kt

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Öffnungszeiten und Kontaktdaten
Mo., Di. und Do. 9–12 Uhr und 15–18 Uhr
Mi. und Fr. 9–12 Uhr
Information und Anmeldung: 06202 2095-0
info@vhs-schwetzingen.de
www.vhs-schwetzingen.de

Tipp für Autoren

Bildqualität in Artikelstar
In Artikelstar wird die Bildqualität Ihrer Bilder beim Hochla-
den, per Ampelsystem bewertet. 

Bitte beachten Sie, dass der Größenwunsch ihrer Bilder nur 
mit einer entsprechend ausreichenden Qualität eingehalten 
werden kann.

Gute Qualität.  
Keine Probleme

Qualität könnte besser sein.  
Empfehlung: Halbspaltig sollte gewählt werden
Achtung: Die Qualität wird  
vermutlich nicht ausreichend sein! Hilfe?
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BüchereiBücherei

GEMEINDEBÜCHEREI
BRÜHL

Ormessonstraße 3 | 68782 Brühl | Tel.: 06202 702983 | E-Mail: buecherei@bruehl-baden.de

Neue Bücher warten auf Ihre Ausleihe
Diese Woche stellen wir Ihnen eine Auswahl unserer neuen Krimis vor:  

• „Monster“ (Bodenstein & Kirchhoff; Bd. 11) von Nele Neuhaus1: Im Feld wird die Leiche der erdrossel-
ten 16-jährigen Larissa gefunden. Durch eine DNA-Analyse gerät ein afghanischer Asylbewerber, der 
erst zu einer Haftstrafe verurteilt, aber nach einer Haftbeschwerde auf freiem Fuß gesetzt wurde, 
ins Visier der Polizei. Der Mann taucht ab, bevor Pia und Bodenstein mit ihm reden können. Auf einer 
Landstraße im Hintertaunus wird nachts ein Mann erfasst und getötet. Sein Körper ist mit Bisswun-
den übersät, sein Gesicht entstellt. Der Mann hatte bei einem illegalen Autorennen eine schwangere 
Frau getötet. Wovor ist er geflohen und wer hat ihn so zugerichtet? Pia und Bodenstein stoßen auf 
immer mehr rätselhafte Todes- und Vermisstenfälle und auf eine Parallele im Mordfall Larissa. Ohne 
es zu ahnen, steuern sie auf eine Katastrophe zu. 

• „Der letzte Zug nach Schottland“ (Alan Grant; Bd. 6) von Josephine Tey2: Inspector Alan Grant von
Scotland Yard und ein alter Schulkamerad reisen mit dem Zug nach Schottland, um eine Auszeit zu 
nehmen. Kurz vor der Ankunft beobachtet Grant wie der Schaffner einen schlafenden Mann wecken 
will, der allerdings tot ist. Zum Glück ist er dafür nicht zuständig. Beim ersten Frühstück fällt ihm 
eine Zeitung in die Hände, die dem Toten gehörte und die er im Zug eingesteckt haben muss. Dabei 
wird Grants detektivisches Interesse durch ein Gedicht geweckt. Ob sich anhand der Handschrift und 
der merkwürdigen Verse etwas über die Identität des Mannes herausfinden lässt? 

• „Im Sturm der Macht“ von Tuomas Oskari3: Bei einem Staatsempfang in Helsinki im Jahr 2028 wird 
die finnische Ministerpräsidentin von einem Scharfschützen aus dem Hinterhalt erschossen. Die po-
litische Lage im Land hatte sich zuvor zugespitzt, als die Regierung Flüchtlinge auf einer stillgelegten 
Kreuzfahrtfähre interniert hatte. In dieser dramatischen Lage kehrt Leo Koski, der Ex-Ministerprä-
sident, nach Helsinki zurück, zunächst nur als Spielball mächtiger Männer. Doch bald erkennt er, 
dass ein Staatsstreich geplant ist, den er mit allen Mitteln verhindern muss! 

Die Bücherei ist zwischen den Jahren für Sie geöffnet 
Die Gemeindebücherei ist zwischen den Jahren und in den Weihnachtsferien für Sie geöffnet. Konkret be-
deutet dies am Mittwoch, 27.12.2023, Freitag, 29.12.2023, Mittwoch, 03.01.2024 und Freitag, 05.01.2024. Bitte 
beachten Sie im neuen Jahr auch unsere geänderten Öffnungszeiten. 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch in das neue Jahr 
Das Bücherei-Team wünscht allen Benutzern frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch in das neue 
Jahr 2024. 

   
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Literaturverzeichnis
1 buecher.de GmbH & Co. KG­Online (2023): „Monster“ von Nele Neuhaus. URL: https://www.buecher.de/shop/gerichtsmedi­
zin/monster­oliver­von­bodenstein­bd­11/neuhaus­nele/products_products/detail/prod_id/67726906/, zuletzt abgerufen am 
18.12.2023
2 buecher.de GmbH & Co. KG­Online (2023): „Der letzte Zug nach Schottland“ von Josephine Tey. URL: https://www.bue­
cher.de/shop/krimi­­thriller/der­letzte­zug­nach­schottland­ein­fall­fuer­alan­grant­bd­6/tey­josephine/products_products/de­
tail/prod_id/67772730/, zuletzt abgerufen am 18.12.2023
3 buecher.de GmbH & Co. KG­Online (2023): „Im Sturm der Macht“ von Tuomas Oskari. URL: https://www.buecher.de/shop/polit­­
justizthriller/im­sturm­der­macht/oskari­tuomas/products_products/detail/prod_id/67784465/, zuletzt abgerufen am 18.12.2023

 

Nele Neuhaus. URL: https://www.buecher.de/shop/gerichtsmedi­

Öffnungszeiten: 
Mo, Mi u. Fr:  10-12 Uhr 
                           14-18 Uhr
AAbb 0022..0011..22002244 
Mo 10-12 u. 14-18 Uhr
Mi 12-19 Uhr
Fr 9-12 u. 14-17 Uhr
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Brühl-KetschKatholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch

Kontaktdaten
Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de
pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Mi. 09:00-12:00 Uhr
Di. 14:00-16:00 Uhr
Do. 15:00-18:00 Uhr
Fr. 09:00-11:00 Uhr
Pfarrbüro Brühl – geänderte Öffnungszeiten
Das Kath. Pfarrbüro Brühl ist in der Zeit vom 21.12.2023 bis 
01.01.2024 geschlossen.
Vom 02.01. bis 05.01.2024 ist das Pfarrbüro täglich von 09:00 bis 
11:00 Uhr geöffnet.
Ab dem 08.01.2024 sind wir wieder zu gewohnten Öffnungszei-
ten zurück.
Gottesdienste und Termine
23.12. Samstag
18:00 Schutzengel Hl. Messe – 
  Vorabendmesse zum 4. Advent

24.12. SONNTAG – 4. Adventssonntag – Heiligabend
Jes 62,1-5; Apg 13,16-17.22-25; Mt 1,1-25
15:00 Schutzengel Kinderkrippenfeier
  mitgestaltet vom Kinderchor 
16:30 Schutzengel Kinderkrippenfeier
  mitgestaltet vom Kinderchor 
17:00 St. Sebastian Kinderkrippenfeier
17:00 St. Michael Christmette
22:00 St. Sebastian Christmette (Pfr. Sauer)
  mitgestaltet von der Gruppe 4-tones

25.12. Montag – Hochfest der Geburt des Herrn – Weihnachten
Jes 52,7-10; Heb 1,1-6; Joh 1,1-18
ADVENIAT-Kollekte
10:30 Schutzengel Feierliches Weihnachtshochamt
  mitgestaltet von der Kantorei
18:00 St. Michael Lichtvesper

26.12. Dienstag – Hl. Stephanus – 2. Weihnachtstag
Apg 6,8-10; 7,54-60; Mt 10,17-22 
10:30 St. Sebastian Hl. Messe zum 2. Weihnachtsfeiertag
  mitgestaltet von dem Jugendchor

29.12. Freitag – Fünfter Tag der Weihnachtsoktav
Schutzengel Kein Rosenkranzgebet! 
Schutzengel Keine Hl. Messe!

30.12. Samstag – Sechster Tag der Weihnachtsoktav
18:00 St. Sebastian Hl. Messe

31.12. SONNTAG – Fest der Heiligen Familie – Silvester
Sir 3,2-6.12-14; Kol 3,12-21; Lk 2,22-40
17:00 Schutzengel Hl. Messe / 
  Jahresabschlussgottesdienst

01.01. Montag – Hochfest der Gottesmutter Maria – Neujahr
Num 6,22-27; Gal 4,4-7; Lk 2,16-21
10:30 St. Sebastian Hl. Messe

02.01. Dienstag – Hl. Basilius d. Große (379) 
Hl. Gregor v. Nazianz (390)
St. Sebastian Keine Hl. Messe!

03.01. Mittwoch
10:00 Sen.-Wohnen Wortgottesdienst
10:30 Avendi Wortgottesdienst
10:45 B&Q Wortgottesdienst

Mitteilungen  
anderer  Behörden

LandratsamtLandratsamt

Vom Besuch soll nur die schöne Erinnerung bleiben
Gesundheitsamt macht aufmerksam, wie beim Treffen mit 
Freunden und Verwandten Atemwegsinfekte vermieden 
werden können
Jetzt, wenn sich die oftmals hektische Vorweihnachtszeit dem 
Ende zuneigt und zwischen den Jahren Zeit zum Durchatmen ist, 
beginnt auch die Zeit der Besuche bei denen, die die Feiertage 
nicht in der eigenen Wohnung verbringen können. Sei es, dass 
eine akute Erkrankung zu einer Einweisung ins Krankenhaus ge-
führt hat oder man sich entschieden hat, in eine Gemeinschaft-
seinrichtung zu ziehen – Besuch ist auf jeden Fall willkommen. 
Besuchen und gemeinsam Zeit verbringen möchte man in dieser 
Zeit aber auch mit denen, die einfach weiter weg wohnen: Freun-
de, Familie, insbesondere natürlich Oma und Opa.
Um neben Plätzchen und kleinen Aufmerksamkeiten nicht auch 
ungewollt einen der gerade weit verbreiteten Atemwegsinfek-
te mitzubringen, weist das Gesundheitsamt des Rhein-Neckar-
Kreises, das auch für die Stadt Heidelberg zuständig ist, auf einige 
einfache Verhaltensmaßnahmen hin, die hier schützen können. 
„Klar ist: Wer sich krank fühlt, sollte den Besuch in Krankenhaus, 
im Altenpflegeheim oder bei entsprechend Vorerkrankten besser 
verschieben“, appelliert Dr. Anne Kühn, stellvertretende Leiterin 
des Gesundheitsamts. Denn was für eine ansonsten gesunde Per-
son oftmals nur eine ärgerliche Erkältung ist, kann für bereits Vor-
erkrankte deutlich schwerer verlaufen. Doch auch wer sich selbst 
noch gesund fühlt, sollte freiwillig eine Maske tragen.
„Das Maskentragen ist uns allen noch aus der Corona-Pandemie 
bekannt“, erläutert Dr. Kühn, „die Maske schützt vor einer Vielzahl 
an Atemwegserkrankungen, RSV oder Influenza zum Beispiel. Sie 
macht also auf jeden Fall Sinn.“ Für alle diese Erreger verzeich-
net das Gesundheitsamt in den letzten Wochen eine Zunahme 
der Meldungen. Wer dann noch daran denkt, in die Armbeuge zu 
husten und sich regelmäßig die Hände zu waschen, schützt ohne 
viel Aufwand sich selbst und seine Lieben – damit an den Besuch 
nur die schöne Erinnerung bleibt.

AVRAVR

Geänderte Abfuhrtermine, Öffnungszeiten und 
Schließungen über den Jahreswechsel
Infolge der bevorstehenden Feiertage über Weihnachten und 
den Jahreswechsel kann es zu Verschiebungen bei den Abfuhr-
terminen kommen. Die jeweiligen Nachfahrten sind im Abfallka-
lender mit einem roten Ausrufezeichen markiert.
Die Abfuhrtermine können bis Ende Januar 2024 vom regulären 
Abfuhrtag abweichen. Dabei kann es sich um einen oder auch 
mehrere Tage handeln. Abweichungen sind im Abfallkalender 
mit einem roten Ausrufezeichen markiert. Die AVR Kommunal 
bittet alle Bürgerinnen und Bürger, die Termine im Abfallkalender 
oder auf der AVR-Abfall-App genau zu beachten.
Am ersten und zweiten Weihnachtsfeiertag (Montag, 25. Dezem-
ber, und Dienstag, 26. Dezember 2023) sowie am Neujahrstag 
(Montag, 1. Januar 2024) und an den Heiligen Drei Königen (Sams-
tag, 6. Januar 2024) bleiben die AVR-Anlagen Sinsheim, Wiesloch, 
Ketsch und Hirschberg ganztägig geschlossen. Die Deponie Wies-
loch bleibt vom 15.12.2023 bis zum 09.01.2024 geschlossen.
Am 28.12.2023 sowie am 04.01.2024 findet keine Annahme 
asbesthaltiger Abfälle auf der AVR-Anlage Sinsheim statt.
Das AVR-Schadstoffmobil ist ab Anfang Februar 2024 wieder 
kreisweit unterwegs. Alle Termine für das neue Jahr sind online 
unter www.avr-kommunal.de/schadstofftermine aufrufbar.
Die AVR Kommunal wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 
im Rhein-Neckar-Kreis ein frohes Weihnachtsfest und einen 
gesunden Rutsch ins neue Jahr!
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05.01. Freitag Herz-Jesu-Freitag
17:30 Schutzengel Rosenkranzgebet
18:00 Schutzengel Hl. Messe

06.01. Samstag – Erscheinung des Herrn – Drei-König
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit den Sternsingern

07.01. SONNTAG – Sonntag der Taufe des Herrn
Jes 42,5a.1-4.6-7; Apg 10,34-38; Mk 1,7-11 
09:30 Schutzengel Hl. Messe mit den Sternsingern

09.01. Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe

11.01. Donnerstag
14:30 Pfarrheim Hl. Messe 
 Ketsch mit dem Seniorenwerk Ketsch

12.01. Freitag
17:30 Schutzengel Rosenkranzgebet
18:00 Schutzengel Hl. Messe

13.01. Samstag
14:30 Schutzengel Taufe von Oskar Faber und 
  Annika Millie Gabauer
18:00 St. Sebastian Hl. Messe 
  mit den Erstkommunionkindern

14.01. SONNTAG
10:00 St. Sebastian Ökum. Gottesdienst 
   zum Neujahrsempfang der Gemeinde 

Ketsch
10:30 St. Michael Hl. Messe (Pfr. Sauer) 
  mit den Erstkommunionkindern

Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit
Unter diesem Motto ziehen die 
Sternsinger der Seelsorgeeinheit 
Brühl und Brühl-Rohrhof vom 4. 
bis 7. Januar durch die Straßen 
der Gemeinde, singen ihre frohen 

Lieder an den Türen der Häuser und überbringen den Segen 
20*C+M+B*24. Über eine Geldspende, mit der Sie die Sternsin-
gerprojekte weltweit unterstützen, freuen sie sich sehr. Gern er-
füllen sie auch Ihre Besuchswünsche, die Sie im Pfarramt in der 
Kirchenstraße, Tel.: 76018-20 oder unter sternsinger-bruehl@
gmx.de anmelden können. 
Wir freuen uns, wenn Sie die Aktion auch dieses Jahr wieder groß-
zügig unterstützen und laden Sie schon heute im Namen aller 
Mitwirkender zum Sternsingergottesdienst am 7. Januar 2024 
um 9.30 Uhr in die Schutzengelkirche ein.
Ihr Sternsinger-Team

Licht und Wärme für die Ukraine – mit unseren Wachsresten!
„Wir sammeln wieder Kerzen- und Wachsreste für die Ukraine“ – 
es gilt, die dortige Not zu lindern, um Kälte und Dunkelheit bes-
ser ertragen zu können. Den Hilferuf von Ralf Link und seinem 
Verein DoVira Help Foundation e. V. wollen wir – wie bereits im 
letzten Winter – gerne wieder unterstützen.
Hilfe kann so einfach sein – besonders jetzt in der Advents- und 
Weihnachtszeit fallen doch jede Menge Kerzenstummel und 
Wachsreste an. In der Ukraine schmelzen Frauen die Wachsreste 
ein, gießen diese in Blechdosen und mit Docht versehen, geben 
die so gewonnenen Kerzen Licht und Wärme. Je nach Größe der 
„Büchsenkerze“ lässt sich damit sogar Essen wärmen oder ko-
chen. Ganz gleich, ob familiärer Haushalt oder Soldaten an der 
Front – alle sind dankbar für diese Quelle von Licht und Wärme.
Sammelstellen sind die kath. Pfarrbüros in Brühl, Kirchenstr. 15 
und Ketsch, Schwetzinger Str. 1. Zusätzlich befindet sich vor dem 
Haupteingang kath. Pfarrheim Ketsch, Schwetzinger Str. 3 eine 
Box für die Kerzenreste. 
Bitte nicht in Glas- oder Plastikverpackung abgeben. Je größer 
die gesammelte Menge, desto besser. Ralf Link organisiert dann 
die Abholung vor Ort. Infos zum Wirken seines Vereins können 
gerne nachgelesen werden auf der Website www.dovira-help.de.
M.F.

Kirchenentwicklung vor Ort – Projektleitung steht in den 
Startlöchern für die Gründungsvereinbarung
Während die Projektleitung der Kir-
chenentwicklung vor Ort das erste 
gemeinsame Arbeitsjahr reflektiert, 
nimmt sie bereits das nächste große 
Ziel in Angriff: Die Gründungsverein-
barung der zukünftigen Kirchenge-
meinde. Hierbei handelt es sich um 
ein Arbeitsdokument, in dem erste 
Ergebnisse und Entscheidungen 
während der Projektphase zusam-
mengefasst werden. Die Gründungs-
vereinbarung beschreibt den aktuellen Planungsstand, wie sich 
die neue Pfarrei entwickelt. Der Aufbau des Dokuments wird aus 
Freiburg vorgegeben, die genauen Inhalte kommen aus dem 
lokalen Projekt. Hierbei handelt es sich u. a. um die Inhalte der 
thematischen Arbeitsgruppen (AGs), aber auch um Inhalte, die 
bereits festgelegt wurden wie z. B. der Name der zukünftigen Kir-
chengemeinde.
Michael Schnorbach, Mitglied der Projektleitung und Uwe Lüt-
tinger, Projektkoordinator und Dekan erklärten kürzlich in einer 
Online-Sitzung allen Interessierten der bestehenden Gremien 
sowie Mitarbeitenden aus dem Gebiet der zukünftigen Kirchen-
gemeinde den genauen Aufbau des Dokuments sowie den zeitli-
chen Ablauf der nächsten Schritte.
Beim nächsten Tag der Begegnung am Samstag, 16.03.24 im 
Josefshaus Schwetzingen stehen vor allem Austausch und Be-
gegnung im Vordergrund. Zudem werden die AGs den aktuellen 
Stand ihrer Arbeit präsentieren. Hier besteht die Möglichkeit, 
weitere Ideen einzubringen. Danach werden die Inhalte in die 
Gründungsvereinbarung übernommen. Nachdem die Projekt-
leitung die Gründungsvereinbarung fertiggestellt hat, wird diese 
am 17.07.24 der PGR-Vollversammlung zum Beschluss vorgelegt. 
Bis Ende September 2024 muss das Dokument dann dem Erzbi-
schöflichen Ordinariat in Freiburg zur Prüfung vorgelegt werden.

Ökumenische NachrichtenÖkumenische Nachrichten

Ökumenische Abendandacht zum Jahreswechsel
Am 27.12.2023 findet keine ökumenische Abendandacht statt.
Am 03.01.2024 ist die Tür unserer kleinen evangelischen Kirche 
in Brühl, Kirchenstraße, von 19 bis 19.30 Uhr geöffnet. Alle Men-
schen, unabhängig von ihrer Konfession, sind eingeladen, sich in 
der Stille Zeit für die eigene innere Einkehr zu nehmen, Abstand 
vom Alltag zu finden und im Gebet Kraft zu sammeln, um ge-
stärkt in die restliche Woche gehen zu können.
Die erste ökumenische Abendandacht in 2024 findet am 
10.01.2024 um 19:00 Uhr in der evangelischen Kirche in Brühl 
statt.
Das Andachtsteam wünscht allen Menschen in Brühl ein geseg-
netes Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2024.

Evangelische Kirchengemeinde BrühlEvangelische Kirchengemeinde Brühl

Kontaktdaten
Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, 
Telefon 71232, Fax 780421
E-Mail: bruehl@kbz.ekiba.de
Besuchen Sie unsere Homepage:
www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Mi, Fr. 9.30–12.00 Uhr
Di. geschlossen
Do. 14.00–16.00 Uhr

Termine mit Pfarrerin Börnig (Tel. 9479529) und Pfarrer Demal 
(Tel. 72618) nach Vereinbarung.
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Die Evangelische Kirchengemeinde wünscht allen Brühlerin-
nen und Brühlern ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins Jahr 2024! Bleiben Sie gesund!
„Heimat Natur“ – Filmabend mit dem Grünen Gockel Brühl
Am Mittwoch, dem 17.01.2024 um 19:00 Uhr, zeigt das Team 
des Grünen Gockel in Zusammenarbeit mit dem Umweltverein 
Brühl-Rohrhof e. V. im Keller des Gemeindezentrums den Film 
„Heimat Natur“ von Jan Haft. Der Film ist gefördert von der Heinz-
Sielmann-Stiftung. Bildgewaltig und erzählt von Benno Fürmann 
stellt dieser Film unsere heimischen Lebensräume von den Ber-
gen bis hin zum Meer vor. Im Anschluss an den Film bieten wir die 
Möglichkeit zum Austausch von Gedanken und Meinungen. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind herzlich willkommen.

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt …
Der große Festsaal des evangelischen Gemeindezentrums war 
weihnachtlich festlich eingedeckt und erstrahlte im Kerzen-
schein. In der Luft lag der Duft von Kaff ee und Plätzchen, als sich 
die ehrenamtlichen Mitarbeitenden der Nachbarschaftshilfe zu 
ihrem traditionellen Adventskaff ee trafen. Wie in jedem Jahr füll-
ten die Helfer selbst das Buff et mit selbstgebackenen Plätzchen, 
Christstollen und anderen Leckereien.
Die gut besuchte Feier bot einen schönen Rahmen, für einen 
neuen Programmpunkt. Zum Abschluss des Jubiläumsjahres 
wurden einige Mitarbeitende für ihr langjähriges ehrenamtliches 
Engagement geehrt. Diese Ehrungen übernahmen Pfarrer Marcel 
Demal und Diakon Heiko Wunderling, die damit, stellvertretend 
für die zwei Kirchengemeinden, das Engagement der Helfer be-
sonders würdigten.
Jeanette Huber und Ursula Geschwill bereicherten den Nachmit-
tag mit einer besinnlichen und einer humorvollen Weihnachtsge-
schichte und zum Abschluss sangen noch alle Anwesenden ge-
meinsam Weihnachtslieder. Zwischen den Beiträgen war genug 
Zeit und Raum für Kaff ee, Kuchen und persönliche Gespräche.
Alle Anwesenden fühlten sich wohl und genossen den schönen 
Nachmittag und die Gemeinschaft.

Von links: Pfarrer Marcel Demal, Gabriele Brand, Daniela Gaisbau-
er (Leitungsteam), Jeanette und Werner Huber, Jana Zimmermann 
(Leitungsteam), Lieselotte Roth, Monika Gulde, Jutta Müller, Diakon 
Heiko Wunderling Foto: evang. Kirchengemeinde

N a c h b a r s c h a f t s h i l f e 
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Br hl

TTeell..:: 11 2266 2255 2277
Hockenheimer Straße 3

Bü rozeiten: Mo + Mi: 9.00 – 12.00 Uhr
NNeeuuee EE--MMaaiillaaddrreessssee:: nnbbhh..bbrruueehhll@@kkbbzz..eekkiibbaa..ddee

Gottesdienste und Termine
Sonntag, 24. Dezember – Heiligabend
15:00 Uhr Ev. Kirche Krabbelweihnacht 
   „Die Weihnachtsgeschichte 

mit allen Sinnen“ mit Pfrin. 
Börnig

16:30 Uhr Ev. Kirche  Krippenspiel der Kirchen-
Kids mit Pfrin. Börnig

17:00 Uhr Gemeindezentrum Christvesper mit Pfr. Demal
22:30 Uhr Ev. Kirche Christmette mit Pfr. Demal,
   Ekke Spindler und Astrid 

Kaberna-Zelt

WOCHENSPRUCH (Heiligabend)
Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, 
die allem Volk widerfahren wird: denn euch ist heute der Heiland 
geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids. Lukas 
2.10b.11

ACHTUNG! – Alle Gruppen und Kreise treffen sich in den 
Weihnachtsferien vom 23.12.2023 – 05.01.2024 nach inter-
ner Absprache.

Montag, 25. Dezember – 1. Weihnachtsfeiertag
18:00 Uhr Ev. Kirche  Gottesdienst am 1. Weih-

nachtsfeiertag mit Pfr. De-
mal und dem Kirchenchor

Dienstag, 26. Dezember – 2. Weihnachtsfeiertag
10:00 Uhr Gemeindezentrum  Wandergottesdienst „Vom 

kleinen Stern, der etwas Be-
sonderes sein wollte“ mit Pfrin. 
Börnig und dem Bläserkreis

Freitag, 29. Dezember
14:00 Uhr Gemeindezentrum Café Vergissmeinnicht

Sonntag, 31. Dezember – Altjahresabend
18:00 Uhr Ev. Kirche  Gottesdienst am Altjahres-

abend mit Pfrin. Börnig

Montag, 1. Januar – Neujahr
19:00 Uhr Gemeindezentrum Neujahrsandacht 
  mit Pfr. Demal

Mittwoch, 3. Januar
14:00 Uhr Gemeindezentrum Altentreff 
19:00 Uhr Ev. Kirche Off ene Kirche

Freitag, 5. Januar
14:00 Uhr Gemeindezentrum Café Vergissmeinnicht

Samstag, 6. Januar – Epiphanias
10:00 Uhr Ev. Kirche  Gottesdienst zu Epiphanias 

mit Pfr. Demal

ACHTUNG! Am 07.01.2023 fi ndet kein Gottesdienst statt

Montag, 8. Januar
18:30 Uhr Gemeindezentrum Probe Kirchenchor

Dienstag, 9. Januar
20:00 Uhr Gemeindezentrum  Sitzung des Kirchengemein-

derats

Mittwoch, 10. Januar
14:00 Uhr Gemeindezentrum Altentreff 
17:00 Uhr Gemeindezentrum Konfi rmandenunterricht
19:00 Uhr Ev. Kirche Ökumen. Wochenandacht
20:00 Uhr Gemeindezentrum Probe Chor InTakt

Freitag, 12. Januar
14:00 Uhr Gemeindezentrum Café Vergissmeinnicht
17:00 Uhr KiGa Heiligenhag
 (Kellerräume) KirchenKids (7-12 Jahre)

Sonntag, 14. Januar
10:00 Uhr Gemeindezentrum  Auftaktgottesdienst zur re-

gionalen Predigtreihe 2024 
mit Pfr. Demal zum Thema 
„(M)ein erstes Mal – Dem Zau-
ber des Anfangs vertrauen“
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SPD Ortsverein Brühl-RohrhofSPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Vorstandssitzung am Donnerstag, 18. Januar, 19.30 Uhr
Zur Diskussion der aktuellen Lage und der Planung der nächsten 
Aktivitäten treff en sich der Ortsvereinsvorstand und die Gemein-
deratsfraktion am Donnerstag, 18. Januar, 19.30 Uhr, im Frakti-
onszimmer im Rathaus, hinterer Eingang über den Ratshof.
Herzliche Weihnachtsgrüße
Die Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten um ihren Vor-
sitzenden Gerrit Jürgensen und ihre Fraktionsvorsitzende im 
Gemeinderat, Gabriele Rösch, wünschen ihren Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern in Brühl und Rohrhof ein friedliches, gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2024.

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Weihnachtsgrüße
Der Vorstand und die Gemeinderatsfraktion der Freien Wähler 
wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein frohes und ge-
segnetes Weihnachtsfest. Genießen Sie friedliche Feiertage im 
Kreis Ihrer Familie und kommen Sie gut, und vor allem gesund, 
ins neue Jahr. Gleichzeitig möchten wir uns für die vielen guten 
Gespräche, Anregungen und Hinweise zur positiven Weiterent-
wicklung unserer Gemeinde bedanken.
Hoff en wir gemeinsam auf ein gutes und glückliches Jahr 2024.
Eva Wilhelmi-Stauff er und Sandra Heiland
Heidi Sennwitz, Claudia Stauff er, Jens Gredel, Klaus Pietsch, 
Ursula Calero-Löser und Elke Schwenzer

Grüne Liste BrühlGrüne Liste Brühl

Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e. V. fi n-
det am Samstag, 20. Januar 2024 von 10–13 Uhr statt (auf dem 
Messplatz Brühl hinter Lidl)
Mithelfen werden Eltern der Rohrhofschule.

Kulturelles

Veranstaltungskalender 2024 
  

JANUAR  
Freitag, 05.01. 19:31 Uhr  KV Brühl Kollerkrotten e.V.  
Prinzessinen- und Ordensball 
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2, 68782 Brühl 
 
Samstag, 06.01.  11:11 Uhr Brühler u. Rohrhofer Fastnachter 
Brühler Rathaussturm 
Rathaus, Hauptstraße 1, 68782 Brühl 
 
Mittwoch, 17.01.  19:00 Uhr Ev. Kirchengemeinde Brühl 
 „Heimat Natur“ – ein Film von Jan Haft 
Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße 3 68782 Brühl 
   
Sonntag, 21.01. ab 11:00 Uhr  Bürgermeisteramt 
Neujahrsempfang   
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2, 68782 Brühl  
   
Donnerstag, 25.01.  20:00 Uhr  Gemeinde Brühl 
„Keine Zeit für Pessimismus“ mit Matthias Brodowy   
Eintritt € 20,- (TK + € 2,-), beim Onlinekauf fallen VVK-Gebühren an 
Villa Meixner, Schwetzinger Straße 24, 68782 Brühl  
 
Sonntag, 28.01.  14:00 Uhr KV Brühl Kollerkrotten e.V. 
Kindermaskenball 
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2, 68782 Brühl 

Parteien

CDU Brühl-RohrhofCDU Brühl-Rohrhof

Samstag, 13.01.2024, ab 9.30 Uhr
Christbaum­Aktion
der CDU Brühl/Rohrhof

Wie jedes Jahr vor der Pandemie holt der CDU­Gemeindeverband auch 2024
wieder lhren Christbaum gegen eine Spende ab, die wieder der Kinder­ und 
Jugendarbeit in unserer Gemeinde zugutekommt. Bitte stellen Sie Ihren 
abgeschmückten Weihnachtsbaum bis um 9.30 Uhr auf den Gehweg vor ihrem
Haus und befestigen Sie daran einen Zettel mit Ihrem Namen und Adresse, damit 
wir die Spende bei Ihnen abholen können. Hängen Sie bitte kein Geld direkt an 
den Baum!

Sollten Sie einen höheren Betrag spenden wollen und eine Spendenquittung wünschen oderwährend der Baumabholung nicht 
zu Hause sein, überweisen Sie lhre Spende bitte unter Angabe Ihres Namens und der Anschrift auf unser Konto mit der IBAN: 
DE84 6725 0020 0021 0012 28 bei der Sparkasse Heidelberg (BIC: SOLADES1HDB). Wo gearbeitet wird, passieren auch mal 
Fehler! Sollten wir tatsächlich einen Baum vergessen haben, rufen Sie uns bitte bis spätestens 13.00 Uhr an unter: 01577 / 
5727078. Danach stehen uns leider keine Transportfahrzeuge, d.h. Abholmöglichkeiten mehr zur Verfügung, wofür wir um Ihr 
Verständnis bitten. Vielen Dank. Alle Helfer treffen sich um 9:30 Uhr beim Messplatz neben dem LIDL­Markt.

Wir wünschen Ihnen im neuen Jahr alles Gute, Gesundheit und Zufriedenheit.
CDU Brühl/Rohrhof

IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt 
und Rettungsdienst

SEKUNDEN ENTSCHEIDEN

112
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Die DLRG setzt ihr Projekt eines integrativen Schwimmkurses für 
Kinder mit und ohne Behinderung fort und weist darauf hin, dass 
auch in diesem Jahr wieder je Kurs ein Platz für ein geistig be-
hindertes Kind reserviert ist. Sollten Sie Interesse an diesem Platz 
haben, können Sie sich bei der Kursleitung unter ask@schwetzin-
gen.dlrg.de bitte melden.

Rettungsschwimmkurs: In diesem Kurs kann jeder gute Schwim-
mer erlernen, wie man sich und andere vor Gefahren im und am 
Wasser schützt, erschöpfte und bewusstlose Menschen sicher an 
Land bringt und dort medizinisch versorgt. Der Kurs beinhaltet 
eine praktische sowie eine theoretische Ausbildung von 16 Un-
terrichtseinheiten und einen Erste-Hilfe-Kurs.
Der Rettungsschwimmkurs beginnt am 10.01.2024 um 19 Uhr 
mit einem Infoabend im Vereinshaus Bassermann Schwetzingen 
(Marstallstraße 51, Eingang D) und findet dann mittwochs von 19 
bis 21 Uhr im Hallenbad Brühl statt.
Weitere Informationen und Anmeldung unter:
https://schwetzingen.dlrg.de/rsk/
(Dirk Rentz)

Forum älterwerdenForum älterwerden

Weihnachtliche Feier mit Ehrungen
Älterwerden ist eine wertvolle Lebenserfahrung, die mit vielen 
positiven Aspekten einhergeht. Mit zunehmendem Alter ge-
winnen wir an Weisheit, Lebenserfahrung und Gelassenheit. Wir 
haben die Möglichkeit, uns selbst besser kennenzulernen und 
unsere Prioritäten im Leben neu zu setzen. Das Älterwerden er-
möglicht es uns auch, enge Beziehungen zu pflegen und von den 
Erfahrungen anderer zu lernen. Es ist eine Zeit des Wachstums 
und der persönlichen Entwicklung.
Das Team des katholischen Forums älterwerden hatte die Senio-
rinnen und Senioren ins Pfarrzentrum zur Adventsfeier eingela-
den. Die gemeinschaftlich gesungenen Weihnachtslieder „Macht 
hoch die Tür“ und „Wir sagen euch an den lieben Advent“, gefühl-
voll begleitet von Frank Meiswinkel am Klavier, stimmten die Ge-
meinschaft auf das bevorstehende Weihnachtsfest ein.
Ein besinnlicher Vortrag vom Leitungsteam, mit ihrer Sprecherin 
Ursula Jennewein, war ein weiter einfühlsamer vorweihnachtli-
cher Programmpunkt. Natürlich durften Kaffee, sonstige Geträn-
ke, feiner Christstollen und auch belegte Brötchen, auf den fest-
lich geschmückten Tischen nicht fehlen. In seiner Ansprache fand 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck die passenden Worte, zum beson-
deren Angebot der Gemeinde für ältere Bürger, und beschenkte 
die Mitglieder des Forumsteams für ihre geleistete Arbeit mit der 
neuen Brühler Tasse. Der MännerCHOR der Chorgemeinschaft 
Brühl, unter der Leitung von Matthias Tropf, präsentierte weih-
nachtliche Klänge, aber auch moderne Lieder wie „Shosholoza“ 
auf Suaheli, ein südafrikanisches Freiheitslied. Zu den Liedvorträ-
gen erläuterte Matthias Tropf die entsprechenden Hintergründe 
der Texte.
Pfarrer Erwin Bertsch erinnerte an den ursprünglichen Sinn des 
Weihnachtsfestes, forderte aber auch zur Nachdenklichkeit über 
den oft praktizierten Kommerz des bevorstehenden Weihnachts-
festes auf.

Ehrungen
Pfarrer Bertsch übernahm die 
Ehrungen für jahrzehntelanges 
Engagement bei Forum älter-
werden. Er dankte Frau Maria 
Becker für 30 Jahre und Frau 
Gisela Bartonek für 50 Jahre 
mit Urkunden der Kirchen-
verwaltung aus Freiburg. Sie 
erhielten für ihr bemerkens-
wertes Engagement ergän-
zend einen Blumengruß, eine 
Urkunde und Bronzereliefs 
des Erzengels Raphael und des 
Heiligen Christopherus.

 
Das Bild zeigt die Geehrten, v.l. 
Gisela Bartonek, Maria Becker
 Foto: M. Becker

Vereine

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein BrühlDeutsches Rotes Kreuz Ortsverein Brühl

Es war ein ereignisreiches Jahr

 
 Foto: ME

Es war ein ereignisreiches Jahr, mit vielen tollen Momenten, die 
wir gemeinsam erleben durften.
Wir sind so stolz eine Gemeinschaft zu sein, für deren Mitglieder 
ein Ehrenamt auch eine Herzensangelegenheit ist, und freuen 
uns auch im nächsten Jahr für Euch da zu sein.
Im Namen unserer Vorstandschaft, unserer Bereitschaftsleitung 
und des gesamten Ortsvereins Brühl möchten wir uns herzlich 
bei allen aktiven Helfern und treuen Fördermitgliedern und un-
serer Gemeinde für ihre Unterstützung bedanken.
Wir wünschen Euch allen ein frohes und gesegnetes Weihnachts-
fest, besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl
ME

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft e.V.Deutsche Lebensrettungsgesellschaft e.V.

Neue Schwimmkurse
Die DLRG startet im neuen Jahr wieder zwei Anfänger- und einen 
Rettungsschwimmkurs.

Anfängerschwimmkurse: Die Kurse finden ab dem 22.02.2024 
in der Nordstadtschwimmhalle in Schwetzingen statt und dau-
ern bis zu den Faschingsferien. Die Kursgebühr beträgt 40 Euro. 
Teilnehmen können alle Kinder ab 6 Jahren (Stichtag 22.02.2024), 
eine DLRG-Mitgliedschaft ist für die Teilnahme nicht erforderlich.
Die Anmeldung zum Kurs muss elektronisch über das Online-
Portal der DLRG unter schwetzingen.dlrg.de/ask/ erfolgen. An-
meldungen ohne gültige E-Mail-Adresse können nicht berück-
sichtigt werden, da die Einladung zum Infoabend ausschließlich 
per E-Mail erfolgt. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
ihres Eingangs bearbeitet. Anmeldungen per E-Mail, WhatsApp, 
Telefon oder Telefax werden nicht berücksichtigt!
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Besinnliche Gedanken
... und Friede den Menschen auf Erden! Diese Gedanken zur Weih-
nachtszeit eines älteren Mannes während seiner Flucht nach dem 
Zweiten Weltkrieg sind in den Wirren der heutigen Zeit immer 
noch aktuell. Diese Gedanken wurden gefühlvoll von den Team-
mitgliedern Gisela und Maria dargeboten.

Bescherung
Zum Ausklang freuten sich die Besucher noch über gemeinsame 
Lieder, eine süße Bescherung und eine von Pfarrer Sauer gespen-
dete Kerze als Weihnachtslicht.
Frau Jennewein verabschiedete die Gäste mit herzlichen Worten 
und dem Dank an die ehrenamtlichen Helfer, Herrn Frank Meis-
winkel für die Klavierbegleitung und den Sängern der Chorge-
meinschaft. Das vor der Bühne versammelte Forumteam entließ 
die Gäste mit „Wir wünschen euch eine frohe Weihnacht“ auf den 
Weg zum Weihnachtsfest und ins neue Jahr.
Sicher freuen sich die Seniorinnen und Senioren schon jetzt auf 
die nächste Veranstaltung im Jahr 2024.
Im Auftrag verfasst
Gerd Scherer, Vorstand CGBB e.V.

Verein für Umwelt- und Naturschutz Verein für Umwelt- und Naturschutz 
Brühl und Rohrhof e.V.Brühl und Rohrhof e.V.

„Heimat Natur“ – Filmabend im Evang. Gemeindezentrum Brühl
Der Verein für Umwelt- und Na-
turschutz Brühl und Rohrhof e. 
V. veranstaltet zusammen mit 
dem Grünen Gockel der Evang. 
Kirchengemeinde Brühl einen 
Filmabend mit dem Film von 
Jan Haft mit dem Titel „Heimat 
Natur“ – Unsere heimischen 
Lebensräume von den Ber-
gen bis zum Meer. Der Film ist 
gefördert von der Heinz-Siel-
mann-Stiftung.
Es ist eine „bildgewaltige Reise 
durch die Natur unserer Hei-
mat“, mit außergewöhnlichen 
Aufnahmen einer Tier- und 
Pflanzenwelt von ihrer schöns-
ten Seite. Von den Gipfeln der 
Alpen bis an die Küsten und 
in die Tiefen von Nord- und 
Ostsee. Dazwischen dampfende Wälder, flirrende Moore, rosa 
blühende Heiden und die bunte Kulturlandschaft um Städte und 
Dörfer.
Dabei untersucht der Filmemacher aber auch den Zustand und 
zeigt darauf, was auf dem Spiel steht. Und dass es eine unserer 
wichtigsten Aufgaben ist, unsere Natur zu bewahren und wieder-
herzustellen.
Regisseur Jahn Haft selbst sagt dazu: „Die Natur der Heimat bietet 
unendlich viel Erholung, Abwechslung und Spannung. Sie ist ein 
Raum für Abenteuer und Entdeckung. Aber auch ein bedrohter 
Ort, den wir besser kennenlernen und beschützen müssen.“
Ein „Heimatfilm mit Biss“ und ein cineastisches Naturerlebnis für 
die ganze Familie.
Am Ende des Films ist eine Diskussionsmöglichkeit zum Film vor-
gesehen. Der Eintritt ist frei. Spenden sind möglich. Termin: Mitt-
woch, 17.01.2024, 19.00 Uhr, im evang. Gemeindezentrum in 
der Hockenheimer Straße 3

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Weihnachtsfeier beim SV Hellas Brühl
Am vergangenen Sonntag, den 3. Advent, lud der Vorstand des 
SV Hellas Brühl alle Mitglieder herzlich zur gemeinsamen Weih-
nachtsfeier in die Festhalle Brühl ein. Zahlreich erschienen waren 
die Schwimmer, so konnte man bei einem leckeren Kuchenbüfett 

 
 Foto: Nautilusfilm, 
 Heinz-Sielmann-Stiftung

mit Kaffee, Kinderpunsch und Tee, einen netten Nachmittag mit-
einander verbringen.
Nach einer kurzen Ansprache von den beiden Vorständlern 
Helmut Sprengel und Elke Hube und einem Dia-Rückblick vom 
vergangenen Jahr ging es gleich weiter mit der Aufführung der 
Zumba-Kids vom TV Brühl. Nachdem diese mit einer kleinen 
Überraschungstüte verabschiedet wurden, konnte man mit der 
Ehrung der großen und kleinen Vereinsmeister beginnen. Die 
Vereinsmeisterschaft wurde bereits im November im Hallenbad 
ausgetragen. Auch die Trainer wurden besonders geehrt, sie sind 
ein wichtiger Bestandteil des Vereins, denn ohne Trainer kann ein 
Schwimmbetrieb nicht aufrechterhalten werden.

 
Gruppenbild Foto: Sprengel

Nach den Ehrungen erfolgte der Auftritt eines jungen Diabolo-
Künstlers. Mit seiner Seil-Rotation konnte er die ganze Halle be-
geistern. Der krönende Abschluss war natürlich das Erscheinen 
des Nikolaus, der alle Kinder auf die Bühne bat. Mit einem ge-
meinsamen „In der Weihnachtsbäckerei“-Lied, das von Groß und 
Klein in der Halle mitgesungen wurde, bekamen die Kinder eine 
kleine Weihnachtsüberraschung und man konnte den Sonntag 
gemütlich ausklingen lassen.
u.w.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Silvesterfahrt
Am 31. Dezember findet die Silvesterfahrt statt. Gefahren wird 
die große Runde. Treffpunkt ist um 10:30 Uhr am Bootshaus. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Dreikönigsfahrt
Am 6. Januar findet die Dreikönigsfahrt statt. Gefahren wird die 
große Runde mit Besuch der Brühler Kollerskipper. Treffpunkt 
ist um 10:30 Uhr am Bootshaus. Anmeldung bitte bis spätestens 
31.12. über die Spond App oder beim Wanderwart.

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden des Vereins ein 
frohes Weihnachtsfest und alles Gute fürs kommende Jahr.
Eure Vorstandschaft

Sportgemeinde BrühlSportgemeinde Brühl

Schützen

Junges Team an der Spitze der Schützenabteilung der SG Brühl
Am 9. Dezember fand im Schützenhaus der SG Brühl die or-
dentliche Mitgliederversammlung der Schützenabteilung mit 
den Neuwahlen der Abteilungsleiter statt. In Vertretung für den 
krankheitsbedingt verhinderten amtierenden Oberschützen-
meister Ulrich Fitterer übernahm der 1. Vorstand Karl-Heinz Knie-
riem die Versammlungsleitung.
Als neuer Oberschützenmeister wurde Daniel Hemmerich ge-
wählt. Oberschießleiter wurde Philip Higel. Beide sind erfahrene 
Schützen, die sich bereits in der Vergangenheit stark in der Schüt-
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Trainer Gael Zimmermann war natürlich froh, die beiden Punkte 
geholt zu haben: „Das Spiel der beiden besten Mannschaften war 
eng bis zum Schluss. Wir haben immer dagegen gehalten und al-
les gegeben. Eine super Mannschaftsleistung.“
TV Brühl: Wild, Faulhaber; Gaisbauer (5), Frisenhan, J. Kraft (1), No-
ske (4), Dederichs, Jakob (4), Koffeman (1), Diehl (6), Schäfer (3), 
Kinner (6).
ako
Niederlage trotz starker Leistung
Männer, 3. Bezirksliga-1:
TV Brühl 2 – TV Hemsbach 2 34:39 (17:19)
Gut gespielt und dennoch verloren war der Tenor nach der Par-
tie gegen den Tabellenführer aus Hemsbach. Der Favorit gewann 
am Ende erwartungsgemäß mit 39:34, aber die Brühler hatten 
gezeigt, dass sie auch gegen einen Gegner solchen Kalibers mit-
halten können. In der ersten Halbzeit führten die Hausherren fast 
durchgängig (7:4, 10:8 und 16:14), erst gegen Ende von Hälfte 
eins glich Hemsbach aus und ging mit 19:17 in die Pause. Nach 
Wiederanpfiff glich Brühl schnell aus (19:19), bevor Hemsbach 
im Stile einer Spitzenmannschaft zurückschlug. Vier Tore in Folge 
gegen die nie aufsteckenden Brühler zum 23:19 ließen die Gäste 
davonziehen. Die Hausherren kämpften unverdrossen, kamen 
aber nicht mehr entscheidend heran. Der 39:34 fiel am Ende um 
ein paar Tore zu hoch aus, außerdem hatte Hemsbach Spieler in 
seinen Reihen, die schon Klassen höher gespielt hatten.
Das sah auch Trainer Benjamin Martin so: „Wir haben heute ei-
nes unserer besten Spiele abgeliefert. Gegen einen abgezockten 
Gegner hat es am Ende nicht gereicht, aber deswegen sind wir 
nicht traurig. Wir werden weiter arbeiten und auch noch Punkte 
holen.“
TV Brühl: Zschiesche, Schünemann; Gebhardt, Siebert, Diederich-
sen (5), Bobbe (1), Kürschner (5), Rößler (1), Brückner (6), Pfeffer, 
Löhr (5), Zuber (1), Martin (1), Drees (9/2)
ako
Überlegener Sieg zum Jahresausklang
Frauen, 2. Bezirksliga:
TV Brühl 2 – SG Walldorf Astoria 2  27:17 (15:6)
Gegen die punktlosen Gäste aus Walldorf gelang den Brühle-
rinnen ein überlegener 27:17-Sieg. Der war von Anfang an un-
gefährdet, denn nach knapp 20 Minuten führte Brühl leicht und 
locker mit 10:2. Damit war die Partie schon früh entschieden. Der 
TV spielerisch klar überlegen, wechselte seine Reihen nach Be-
lieben durch, ohne dass sich am Spielverlauf irgendwas änderte. 
Zur Pause führten die Brühlerinnen mit 15:6.
In der zweiten Hälfte ließen es die Gastgeberinnen etwas ruhiger 
angehen, der Erfolg war schon längst in trockenen Tüchern. Da-
durch kamen die Gäste vermehrt zu Toren, der TVB hatte jedoch 
weiter keinerlei Probleme, die Partie für sich zu entscheiden. Am 
Ende hieß es 27:17 für die Brühlerinnen, die damit auf Platz vier 
vorgerückt sind.
TV Brühl: Kern; M. Schäfer, A. Böhrer, Welter (4), Weinmann (4), 
Linke (6), Sperber (5/2), Old (1), Schult (1), Deuker, Simsek, Zim-
mermann, Fischer (2), A. Zeko (4/2).
ako

 
Siegesfoto unserer Damen 2 Foto: TV Brühl, Handball

zenabteilung engagierten und beispielsweise das Westernschie-
ßen wiederbelebt haben. Auf die Position des Abteilungskassie-
rers wurde Anja Kretzschmar gewählt. Sven Golling wurde als 
Schriftführer in seinem Amt erneut bestätigt. Mit Daniel Hemme-
rich und Philip Higel ist ab jetzt ein junges Team an der Spitze der 
Schützenabteilung, das frischen Wind in den Schießsport bringt 
und mit neuen Veranstaltungen sowie der Zusammenarbeit mit 
anderen Schützenvereinen aus der Umgebung die SG Brühl wie-
der mehr in die Öffentlichkeit rücken will.
SG

Turnverein Brühl 1912 e.V.Turnverein Brühl 1912 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des TV Brühl
Liebe Mitglieder,
unsere Jahreshauptversammlung findet am Mittwoch, den  
31. Januar 2024 um 19.30 Uhr im Versammlungsraum des TV 
Clubhauses statt.
Bitte merkt Euch diesen Termin schon mal vor.
Das ist die geplante Tagesordnung. Anträge müssen bis zum  
24. Januar 2024 schriftlich beim Vorstand eingegangen sein.
Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Gedenken der Verstorbenen
 3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
 4. Ehrungen
 5. Kassenberichte
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Bericht der einzelnen Abteilungsleiter
 8. Entlastung der Vorstandschaft
 9. Bestätigung der Abteilungsleiter
10. Anträge
 – Umstellung des Mitgliederbeitragseinzugs auf halbjährli-

chen und jährlichen Einzug
11. Verschiedenes
Bis dahin wünschen wir unseren Mitgliedern eine schöne Ad-
ventszeit, friedvolle Weihnachten und einen guten Start ins Jahr 
2024. jk

Abteilung Handball
TV Brühl sichert sich die Herbstmeisterschaft
Männer, 1. Bezirksliga:
TV Brühl – TV Edingen  30:29 (14:14)
Das Spitzenspiel mit dem besseren Ende für die Brühler brachte 
alles mit, was den Handballsport so attraktiv macht. 60 Minuten 
offenen Schlagabtausch ohne Pause, schöne Spielzüge, krachen-
de Würfe, tolle Torwartparaden und Spannung bis zum Ende.
Die Gäste, die mit Kevin Kainer ihren überragenden Spieler stell-
ten, hatten den besseren Start und lagen schnell vorn (4:2 und 
7:4). Brühl ließ sich davon nicht aus der Ruhe bringen und nahm 
den bedingungslosen Kampf an. Angeführt vom starken Nico 
Kinner holten die Hausherren den Rückstand auf und gingen 
beim 8:7 erstmals selbst in Führung. Die hielt allerdings nicht lan-
ge, denn die angriffsstarken Edinger glichen wieder aus. Beide 
Abwehrreihen machten einen kräftezehrend guten Job und das 
stets mit fairen Mitteln. Nach 30 Minuten wurden beim 14:14 die 
Seiten gewechselt.
Mit weiterhin hohem Tempo ging es in die zweite Hälfte, die zu 
Beginn Brühl in der besseren Verfassung zeigte. Nach zehn Minu-
ten lagen die Hausherren plötzlich mit fünf Toren in Front (23:18), 
alles schien auf einen Erfolg des TVB hinzudeuten. Eine Gästeaus-
zeit brachte neuen Schwung in die Edinger Aktionen, die in der 
eigenen Abwehr Umstellungen vornahmen und offensiver deck-
ten. Nach weiteren zehn Minuten fiel der 25:25-Ausgleich und al-
les begann wieder von vorn. Brühl legte vor und die Gäste zogen 
nach. Eine Minute vor Schluss stellte Dominic Diehl wieder auf 
zwei Tore zum 30:28. Aber das war noch nicht die Entscheidung. 
Edingen konterte zum 29:30, Brühl scheiterte mit dem letzten An-
griff und plötzlich lag das Unentschieden in der Luft. Unter dem 
Jubel der zahlreichen Zuschauer hielt Dominik Wild den finalen 
Wurf und Brühl versank in kollektivem Jubel.
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Lange Zeit ebenbürtig
Weibl. C-Jugend, 1. Bezirksliga:
HG Oftersheim/Schwetzingen – TV Brühl  21:14 (10:7)
Die Brühler C-Mädchen verloren die Begegnung bei der HG zwar 
mit 14:21, zeigten dabei aber über weite Strecken eine gute Par-
tie. Spielerisch waren die Gäste der HG keinesfalls unterlegen, ein 
Spiel auf Augenhöhe. Erst nach dem 5:5 setzten sich die Gastge-
berinnen erstmals ab und führten zur Pause mit 10:7.
Zu Beginn der zweiten Hälfte verkürzte der TVB auf 12:14 und 
hielt die Partie bis zehn Minuten vor Schluss offen (13:16). In der 
Schlussphase ließen sich die Gäste durch phasenweise überhar-
tes Spiel der HG den Schneid abkaufen. Der Rest war für die Gast-
geberinnen dann nur noch Formsache.
TV Brühl: Rohr, Quietzsch; Krahlisch, Nagel (1), Borth, Schmitz 
(2), G. Bellante, Offenloch (3), Storck, Mehlich (3), Müller, Stiegel, 
Dannheisig (4/1).
ako

Brühl zeigt sich weiter verbessert
Weibliche D-Jugend, 2. Bezirksliga:
TV Brühl – HC Mannheim-Vogelstang 2  9:16 (5:11)
Zwar sprang im Spiel gegen die Mannheimerinnen kein Sieg he-
raus, dennoch können die Brühler D-Mädchen mit ihrer Leistung 
zufrieden sein. Sie spielten gut mit und zeigten auch kämpferisch 
ihre Stärken, den Unterschied machte schlussendlich eine Spiele-
rin der Gäste (Emilia Resier), die einfach von der TV-Abwehr nicht 
zu halten war und sieben Tore erzielte.
Davon ausgenommen hielt Brühl die Partie in den ersten zehn 
Minuten offen (4:5), bevor sich die Gäste bis zur Pause auf 11:5 
absetzten.
Das gleiche Bild auch in der zweiten Halbzeit. Es ging rauf und 
runter. Brühl steckte nicht auf, es gelangen auch noch vier wei-
tere Tore, die 9:16-Niederlage war allerdings nicht zu verhindern.
TV Brühl: Kaiser; Le. Katsch, La. Katsch, Krasniqi, Auer (1), C. König 
(1), N. König (1), Rudolf (1), Henke, Kohl, E. Bellante (5), Jödicke, 
Geschwill, Schwab.
ako

Weihnachtsgrüße
Die Handballabteilung des TV Brühl wünscht allen Aktiven, Mit-
gliedern, Freunden und Gönnern des Vereins und ihren Familien 
fröhliche Weihnachten und ein glückliches neues Jahr 2024.
ako

Tischtennis
Schüler- und Jugendtraining
Zur Erweiterung des Schüler- und Jugendbereichs bietet die 
Tischtennisabteilung weiterhin jeweils am 1. Dienstag eines je-
den Monats ein Schnuppertraining an. Gesucht werden Kinder im 
Alter von 6–14 Jahren, die am Tischtennisspiel interessiert sind.
Trainingszeit: 18:00–20:00 Uhr. 
Aus dem Schnuppertraining kann dann bei entsprechender Nei-
gung ein regelmäßiges Training an den Trainingstagen dienstags 
und freitags 18:00–20:00 Uhr werden.

Abteilung Volleyball
Ein herzliches Dankeschön
Liebe Volleyball-Freunde,
wir möchten das Jahresende nutzen, um uns bei allen Mitglie-
dern für ihre Treue und die gute Gemeinschaft, die wir gerade 
in diesem Jubiläumsjahr mit einigen Veranstaltungen erleben 
konnten, zu bedanken. Ein herzlicher Gruß und ein Dankeschön 
gebührt auch allen Unterstützern des Volleyballsports – seien es 
Privatpersonen, unsere Ansprechpartner bei der Gemeinde und 
im Einzelhandel oder innerhalb des TV Brühl.

Wir wünschen Euch allen frohe (und, wenn gewünscht, sportli-
che) Weihnachten sowie einen guten Start ins Jahr 2024.
jk

Fußballverein 1918 Brühl e.V.Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Frohe Weihnachten
Der FV Brühl wünscht all seinen Mitgliedern, Ehrenmitgliedern, 
Freunden des Fußballs und der Leichtathletik, seinen Gönnern 
und Unterstützern sowie allen Trainer*innen, Kindern, Eltern und 
Ehrenamtler*innen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
in ein gesundes neues Jahr 2024.
Wir bedanken uns auf diesem Wege für die vielfältige Unterstüt-
zung, ohne die unsere Vereinsarbeit nicht möglich wäre, und 
freuen uns auf ein sportlich erfolgreiches 2024 im Sportpark Süd!
Der Vorstand

 
 Foto: FV Brühl

Leichtathletik
Weihnachtsgrüße
Die Leichtathletikabteilung des FV Brühl wünscht allen Aktiven, 
Mitgliedern, Freunden und Gönnern der Leichtathletik und ihren 
Familien fröhliche Weihnachten und ein glückliches neues Jahr 
2024. ako

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Frohe Weihnachten
Liebe Mitglieder und Freunde des Sportvereins Rohrhof,
der gesamte Vorstand wünscht Ihnen/euch allen auf diesem 
Wege ein frohes, friedliches und besinnliches Weihnachtfest 
2023.
Wir möchten uns bei allen Mitgliedern und Freunden des Vereins 
für die Treue und Unterstützung sehr herzlich bedanken. Ohne 
dies ist eine Vereinsarbeit nicht möglich.
Für das neue Jahr 2024 wünschen wir Ihnen allen nur das Aller-
beste – Gesundheit, Glück und Erfolg. Dies zusammen mit dem 
Wunsch, auch im neuen Jahr wieder im Interesse des Vereins zu-
sammenzustehen.
Die erste Sitzung des Gesamtvorstandes findet am Donnerstag, 
den 11.01.2024 um 19 Uhr im Geschäftszimmer des Vereinshau-
ses statt.
Der Vorstand:
Elke Schwenzer, Hans Hufnagel, Helmut Mehrer, Stephan Knapp
Weihnachtsgrüße
Der SV Rohrhof möchte sich bei allen Sportbegeisterten für die 
Teilnahme an den Sportstunden in 2023 recht herzlich bedanken. 
Der Dank richtet sich ebenfalls an alle Teilnehmer bei unseren 
Präventionskursen und Kursen mit standardisiertem Kurspro-
gramm für die Krankenkassen.
Die Fortsetzung der Kursreihe 2024 ist in Planung.
Wir wünschen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und 
alles Gute für das neue Jahr 2024.

Leichtathletik
Jahresabschlusstrainings und Weihnachtsgruß
Am Freitag, den 15. Dezember und Montag, den 18. Dezember 
fanden die letzten Trainingseinheiten des Jahres 2023 für alle 
Trainingsgruppen statt.

Rauchmelder retten Leben
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Zur Feier des erfolgreichen Jahres und als Belohnung für den 
Fleiß des Rohrhofer Leichtathletik-Nachwuchses wurden von den 
Trainern Schokonikoläuse an alle Kinder und Jugendlichen ver-
teilt. Die Freude war riesig und die Trainer konnten in viele strah-
lende Gesichter blicken, als sie ihre Athleten in die wohlverdien-
ten Weihnachtsferien entließen.
In den Ferien findet kein Training statt. Weiter geht es im neuen 
Jahr ab dem 8. Januar zu den gewohnten Wintertrainingszeiten.
Diese finden Sie auf unserer Homepage unter: 
www.sv-rohrhof.de/leichtathletik/trainingszeiten
Schnuppertrainings sind jederzeit möglich. Um eine Anmeldung 
vorab per E-Mail unter folgender Adresse wird gebeten: 
leichtathletik@sv-rohrhof.de
Zu guter Letzt möchte sich die Leichtathletikabteilung noch ein-
mal bei allen Trainern, Helfern und Freunden für die viele geleiste-
te Hilfe in diesem Jahr bedanken. Ohne euch wäre die Leichtath-
letikabteilung nicht das, was sie ist, und könnte ihren Mitgliedern 
auch bei Weitem nicht das bieten, was sie derzeit tut.
Wir wünschen euch und euren Familien und Freunden ein be-
sinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
mt

 
Trainingsgruppen mit Trainer/innen (es fehlen Anna und Laura)
 Foto: SV Rohrhof

Tennisclub Brühl 1965 e.V.Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Weihnachtsgruß
Liebe Mitglieder,
wieder geht ein Jahr voller schöner Ereignisse zu Ende und wir 
möchten uns bei euch allen für die Unterstützung bedanken.
Ein besonderes Dankeschön gilt auch den tatkräftigen HelfernIn-
nen, die immer bereit waren, sich in ihrer Freizeit mit einzubrin-
gen, denn ohne ihre Arbeit hätten wir so manche Veranstaltung 
nicht stemmen und so manche Idee nicht umsetzen können.
Wir sind schon voller Vorfreude, unseren Verein zusammen mit 
euch im nächsten Jahr wieder ein Stück weiter voranzubringen 
und schöne gemeinsame Stunden auf dem Platz mit euch zu er-
leben. In den letzten Tagen des alten Jahres wünschen wir euch 
und euren Familien ein wenig Zeit für die wirklich wichtigen Din-
ge des Lebens – genießt sie.
Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
verbunden mit viel Glück, viel Zufriedenheit und vor allem viel 
Gesundheit! 
Eure Vorstandschaft

Schachfreunde 1946 Brühl e.V.Schachfreunde 1946 Brühl e.V.

Schach im November und Dezember
Titelverteidiger Norbert Blum gewinnt Dorfmeisterschaft 2023
In der Brühler Dorfmeisterschaft konnten im November Hans 
Dvorak, Armin Bauer und Norbert Blum ihre Partien gewinnen. 
Außerdem spielten Armin Bauer und Klaus Drobel remis. Damit 
war jedoch noch keine Entscheidung über den Turniersieg gefal-
len und es kam auf die Ergebnisse in den letzten im Dezember zu 
spielende Partien an.
Am vergangenen Freitag kam es dann zu einer spannenden Be-
gegnung zwischen Hans Dvorak und Matthias Kramer, die Mat-
thias für sich entscheiden konnte. Damit steht Norbert Blum trotz 
einer noch offenen Partie als neuer Dorfmeister fest. Das Rennen 
um die Plätze 2 und 3 ist allerdings noch offen. Aussichten auf ei-
nen Platz auf dem Siegertreppchen haben noch Matthias Kramer 
und Hans Dvorak. Eine weitere Partie konnte am vergangenen 
Freitag Wolfgang Preis gewinnen.

Mannschaftskämpfe
In der Kreisklasse A kam es im November/Dezember zu zwei Be-
gegnungen.
In der dritten Runde der Mannschaftskämpfe mussten die 
Schachfreunde gegen die junge Mannschaft SV Hockenheim 
4 leider eine 2:4-Niederlage hinnehmen. Lediglich Armin Bauer 
konnte seine Partie gewinnen. Norbert Blum und Hubert Bienek 
spielten remis.
Gegen das Team SK Lindenhof 4 konnte man mit einem 3:3 zu-
mindest einen Punkt mit nach Hause nehmen. Armin Bauer und 
Vyacheslav Sklyarenko gewannen ihre Spiele. Norbert Blum und 
Hubert Bienek spielten remis.
Mit diesen Ergebnissen rutschten die Schachfreunde auf den 
8. Tabellenplatz ab und müssen weiterhin gegen den Abstieg 
kämpfen.

Interne Turniere
Das Blitzturnier des Monats November gewann Patrik Haffner vor 
Gregor Melnikov und Hans Dvorak. Das Turnier im Dezember hat-
te kurioserweise gleich drei Spieler punktgleich auf dem 1. Platz, 
nämlich Norbert Blum, Patrik Haffner und Gregor Melnikov.
Die Jahreswertung der Blitzturniere hat wieder einmal Norbert 
Blum gewonnen, diesmal vor Matthias Kramer und Gregor Mel-
nikov und weiteren 16 Teilnehmern.
Das Schnellschachturnier des Monats November gewann Gregor 
Melnikov, den zweiten Rang erreichte Norbert Blum vor unserem 
Gast Jürgen May. Den Sieg im Dezember-Turnier erreichte Nor-
bert Blum, Zweiter wurde Gregor Melnikov. Den dritten Rang teil-
ten sich Klaus Rühl und Hans Dvorak.
Gewinner der Jahreswertung bei den Schnellturnieren wurde 
Norbert Blum vor Klaus Rühl und Gregor Melnikov und weiteren 
15 Teilnehmern.
Das traditionelle Weihnachtsblitzturnier werden die Schach-
freunde am 22. Dezember ab 20:00 Uhr durchführen.

Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Die Erwachsenen: Jeden Freitag - außer an Feiertagen: ab 20.00 Uhr.
Die Schachjugend: Jeden Freitag - außer an Feiertagen und in 
den Schulferien: ab 18.45 Uhr.
Blitzturnier ist an jedem 1. Freitag des Monats
Schnellturnier ist an jedem 2. Freitag des Monats
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen. 
Weitere Informationen und aktuelle Tabellen sind auf www.
schachfreunde–bruehl.de zu finden.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Anglertreff
Die Angler treffen sich jeden Donnerstag ab 19 Uhr im Vereins-
heim am Weidweg 2 in Brühl, um aktuelle Themen zu besprechen 
und das Anglerlatein zu pflegen. Interessierte am Angelsport sind 
gerne willkommen.
www.asv65.de/J.R.
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Räucherfisch bei den 65ern
Jetzt, wo die Temperaturen sinken, ist genau die richtige Zeit, um 
geräucherte Fische zu genießen.
Deshalb bietet der Angelsportverein Brühl am: 13.01.2024, 
03.02.2024, 09.03.2024 frisch geräucherte Forellen an seinem 
Vereinsheim am Weidweg 2 im Straßenverkauf an. Von 10 bis 14 
Uhr wird das beliebte Schuppenwild verkauft. Vorbestellungen 
sind unter 06203 4309358 (Anrufbeantworter) oder 06202 73066 
(Video Pub) bis zum Montag (14 Uhr) vor dem Räuchertermin zu 
tätigen, damit jeder auch seine gewünschten Fische erhält. Fi-
sche, die bis 13 Uhr nicht abgeholt wurden, gehen bis 14 Uhr in 
den freien Verkauf.
J.R.

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/KetschBürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch

Weihnachtsgrüße
Die Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch e. V. wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürger in Brühl-Rohrhof und Ketsch ein glück-
liches und entspanntes Weihnachtsfest und einen guten Start in 
das neue Jahr.
Ursula Calero

Lauffreunde BrühlLauffreunde Brühl

Anmeldung für den Heini-Langlotz-Lauf ab 01.01. möglich
Die Anmeldung für den Heini-Langlotz-Lauf 2024 ist auch dieses 
Mal wieder ab dem 1. Januar geöffnet. Wer also über die Feiertage 
und den Jahreswechsel noch Motivation zum Training braucht, 
kann seine Teilnahme für die 16. Auflage des beliebten Brühler 
Laufevents gleich fix machen. Pünktlich zum Jahreswechsel ist 
die Anmeldung dann wieder unter heini-langlotz-lauf.de mög-
lich. Es ist für jeden eine Strecke dabei – 800-m-Bambini-Lauf, 
3,3-km-Meile, 7,5-km-Walking oder der Klassiker – die 10-km-
Runde am Rhein entlang. Neu ist dieses Jahr, dass auch die Walker 
die 3,3-km-Runde in Angriff nehmen können.
Aber jetzt wünschen wir erst einmal allen unseren Mitgliedern, 
Freunden und Unterstützern sowie unseren Ansprechpartnern 
bei der Gemeinde Brühl geruhsame Feiertage und einen guten 
Start ins neue (Lauf-)Jahr.
jk

Sonstiges

Harmonische Weihnachtsfeier im Betreuten 
Wohnen in der Ahornstraße

Im festlich geschmückten Gemeinschaftsraum begrüßte Marion 
Osztfalk vom Betreuungsteam mit einem Glas Sekt die Bewohner 

und Bewohnerinnen und begrüßte die Ehrengäste vom Pflege-
dienst Triebskorn, Leiter Gazmend Wiedmaier, Pflegedienstlei-
terin Schwester Resmi und stellv. Pflegedienstleiterin Schwes-
ter Nadine. Auch Gazmend Wiedmaier begrüßte die Bewohner, 
sprach kurz die Tagespflege an, die ab nächstem Jahr in dem 
Haus an der Ahornstraße geplant ist. Marion Osztfalk bedankte 
sich bei ihren Kolleginnen vom Pflegedienst Triebskorn für die 
Unterstützung, beim Hausmeisterehepaar Richter, wie auch bei 
ihrem Heim-Beirat, Frau Groß, Frau Müller, Herr Görtz und Frau 
Becker, für die Hilfe das ganze Jahr über. Auch der Beirat bedank-
te sich bei Marion Osztfalk für die Unterstützung. Anschließend 
gab es aus der Küche selbstgemachte Appetithäppchen, die auch 
unser letzter Ehrengast nicht verschmähte. Unser Bürgermeister 
Dr. Ralf Göck, eine Stunde vorher frisch und einstimmig gewählt 
zum Vorsitzendenden des Planungsausschusses der Metropolre-
gion Rhein-Neckar, dankte Marion Osztfalk und Ingrid Becker für 
ihre Arbeit, und überreichte jeweils ein Brühler Badehandtuch. 
Nach ein paar gemütlichen Stunden gab es vor dem Heimweg 
noch für alle ein Geschenk vom Pflegedienst Triebskorn.

Weihnachtsferien 
im Heidelberger Selbsthilfebüro
Das Heidelberger Selbsthilfebüro, Alte Eppelheimer Str. 40/1, 
69115 Heidelberg, info@selbsthilfe-heidelberg.de, Tel. 06221 
184290, ist vom 22.12.23 – 05.01.24 in den Weihnachtsferien. Am 
08.01.24 findet wieder Sprechzeit statt. Allen ein frohes Fest und 
alles Gute für 2024!

Central Kino Ketsch
Das Programm
Fr.,  22.12. 19.30 Anatomie eines Falls
Sa.,  23.12. 14.30 Koop. Kolpingfamilie: 
   Elise und das vergessene Weihnachtsfest
Sa.,  23.12. 16.45 Trolls 3 – gemeinsam stark
Sa.,  23.12. 19.30 Die unwahrscheinliche Pilgerreise 
   des Harold Fry
Di.,  26.12. 16.45 Die langweiligste Schule der Welt
Di.,  26.12. 19.30 Verrückt nach Figaro
Mi.,  27.12. 19.30 Anatomie eines Falls
Do.,  28.12. 19.30 Living Bach
Fr.,  29.12. 19.30 Ein ganzes Leben
Sa.,  30.12. 14.30 Trolls 3 – gemeinsam stark
Sa.,  30.12. 16.45 Die unlangweiligste Schule der Welt
Sa.,  30.12. 19.30 Verrückt nach Figaro
Mo.,  01.01. 19.30 Die Bologna-Entführung
Mi.,  03.01. 19.30 Dumb Money – Schnelles Geld
Do.,  04.01. 19.30 Ein ganzes Leben

Weitere Informationen finden Sie unter www.central-ketsch.de 
und auf Instagram.
Viel Freude im Kino!

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in 
Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Sie finden in hybrider Form 
statt, können also auch per Videokonferenz mitverfolgt werden. 
Eintritt frei, keine Kollekte. Die Einwahldaten erhalten Sie unter 
06202 21256.
Sonntag, 24.12.
13:00 Uhr „ Göttliche Weisheit in einer wissenschaftlich orien-

tierten Welt“
  Jeweils daran anschließend Besprechung anhand 

des Wachtturm-Artikels vom Oktober: „Jehova 
wird dich stärken“ gestützt auf 1. Petrus 5:10

Donnerstag, 28.12.
19:00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli-

chen Bibelleseprogramm Hiob 30–31 werden un-
ter anderem die Themen behandelt: „Was können 
wir anders machen als Hiobs Freunde, wenn je-
mand über seine Sorgen spricht?“ (Hiob 31:35)
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20:05 Uhr  Es wird der 1. Teil von Kapitel 4 aus dem Buch „Legt 
gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“ be-
sprochen: „Gewöhnliche Leute ohne besondere 
Bildung“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

Theaterbus Heidelberg
Mit dem Theaterbus nach Heidelberg!
Das Theater und Orchester Heidelberg bietet am Sonntag, den 
21. Januar 2024, eine Fahrt aus Brühl zu dem Drama von Georg 
Büchner „Dantons Tod“ an.
Mit erst 22 Jahren, in nur fünf Wochen, schreibt Georg Büchner 
1835 sein erstes Theaterstück nieder: „Dantons Tod“. Die darin ge-
schilderten historischen Vorgänge liegen etwa 40 Jahre zurück. 
Das Stück behandelt die Französische Revolution, deren Motto 
„Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit“ unser Verständnis von mo-
derner europäischer Demokratie bis heute prägt. Büchner zeigt 
aber nicht den triumphalen Auftakt, den Sturm auf die Bastille 
1789. Er konzentriert sich auf wenige Tage im Frühjahr 1794. Die 
Revolution liegt in Trümmern. Es herrscht der Terror der Guilloti-
ne. Die ehemaligen Weggefährten Danton und Robespierre ste-
hen einander als ideologische Gegner gegenüber, unversöhnlich, 
kaum zu einer gemeinsamen Sprache fähig.
Das macht „Dantons Tod“ aufs Neue aktuell. Wie soll man umge-
hen mit politischem und menschlichem Scheitern, das in eine 
Welt des Populismus, der Demagogie und des Nationalismus 
führt? Woher nimmt man den Mut, demokratische Ideale dage-
gen zu verteidigen?
Die Vorstellung beginnt um 15:00 Uhr. Der Bus fährt in Brühl an 
der Haltestelle Messplatz etwa um 13:20 Uhr ab. Die genaue Ab-
fahrtszeit bekommen die Teilnehmer*innen ca. zwei Wochen vor-
her schriftlich mitgeteilt.
Außerdem fährt der Theaterbus in dieser Spielzeit noch zu den 
folgenden Vorstellungen:
Sonntag, 3. März 2024, 15:00 Uhr: „Hamlet“ / Tragödie von William 
Shakespeare / Marguerre-Saal
Sonntag, 7. April 2024, 15:00 Uhr: „Eugen Onegin“ / Lyrische Sze-
nen in drei Aufzügen von Peter I. Tschaikowsky / Marguerre-Saal
Sonntag, 16. Juni 2024, 15:00 Uhr: „La Cenerentola“ / Aschenput-
tel oder der Triumph der Güte / Komische Oper in zwei Akten von 
Gioachino Rossini / Marguerre-Saal
Bei einer Buchung des Theaterbusses bekommen Sie die Tickets 
mit der Rechnung per Post nach Hause geschickt und hören im 
Bus nach Heidelberg eine Werkeinführung. Die Mitnahme von 
Rollatoren und Rollstühlen ist nach Anmeldung möglich.
Tickets für Fahrt und Vorstellung gibt es ab 25 Euro beim Theater 
und Orchester Heidelberg, Irene Crosignani, irene.crosignani@
heidelberg.de, 06221 5835582, montags bis donnerstags, 15:30 
bis 17:30 Uhr.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Marzipan-Walnuss-Pralinen
Eine Praline mit Biss. Saftige Marzipanpralinen umhüllt mit einer 
knackigen Vollmilchkuvertüre, dekoriert mit einer halben kara-
mellisierten Walnuss. Mit unserem einfachen Rezept gelingen 
Ihnen die süßen Kleinigkeiten garantiert.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Nährwert: Pro Stück (36): 125 kcal, 520 kJ, 1 g E, 10 g F, 7 g KH
Rezeptautor/Rezeptautorin: Lisa Rudiger

Zutaten
Für die Pralinen:
• 75 g Walnusskerne (z. B. Walnussbruch)

• 450 g Marzipanrohmasse
• 50 g Puderzucker
Für die Glasur:
• 300 g Vollmilchkuvertüre
Für die karamellisierten Walnüsse:
• 40 Walnusskern-Hälften
• 25 g Puderzucker
• 1 EL Wasser
• 10 g Butter
Außerdem:
• Backpapier oder Silikonmatte

Zubereitung
1. Für die Praline Walnusskernbruch im Blitzhacker fein zerklei-

nern.
2. Marzipanrohmasse und Puderzucker auf der sauberen Ar-

beitsfläche mit den Händen verkneten. Gemahlene Walnüsse 
zugeben und zu einer glatten Masse verkneten.

3. Das Walnuss-Marzipan zu einem etwa 2,5 cm dicken Quadrat 
(ca. 18 x 18 cm) ausrollen. Aus der Platte quadratische Prali-
nen (ca. 2,5 cm x 2,5 cm) schneiden.

4. Für die Walnüsse die Nusshälften, Puderzucker und 1 EL Was-
ser in einem kleinen Topf erhitzen, bis der Zucker goldgelb 
wird. Topf von der Kochstelle nehmen und die Butter unter-
rühren.

5. Nüsse sofort auf einem Bogen Backpapier oder einer Silikon-
matte verteilen und auskühlen lassen.

6. Für die Glasur etwa 200 g Vollmilchkuvertüre in einer Edel-
stahlschüssel über einem heißen Wasserbad schmelzen, da-
bei gelegentlich mit einem kleinen Silikonschaber durchrüh-
ren.

7. Sobald die Kuvertüre 40 Grad erreicht hat, die Schüssel vom 
Wasserbad nehmen und die restliche Vollmilchkuvertüre un-
terrühren und schmelzen lassen. (Hinweis: Die Schüssel bitte 
nicht wieder auf das Wasserbad setzen!) Tipp: Die flüssige Ku-
vertüre hat die perfekte Temperatur zum Überziehen der Pra-
linen erreicht, sobald die gesamte Kuvertüre geschmolzen ist.

8. Die Pralinen am besten mithilfe einer Pralinengabel mit Ku-
vertüre überziehen und auf einem Gitter über Backpapier 
oder einer Silikonmatte abtropfen lassen. Kurz bevor die Ku-
vertüre ganz angezogen ist, jeweils eine karamellisierte Wal-
nusshälfte leicht andrücken.

9. Die Pralinen trocknen lassen und hübsch verpacken. Tipp: 
Die Pralinen halten kühl und luftdicht verpackt ca. 4 Wochen. 
Mit einem Esslöffel Walnussgeist kann man die Marzipan-Pra-
linenmasse noch verfeinern, was auch gleichzeitig die Halt-
barkeit verlängert.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Die Spenden-
plattform  
für Ihren Verein

       www.gemeinsamhelfen.de

Betriebsruhe des Verlages
Über den Jahreswechsel haben wir vom 25.12.2023 bis ein-
schließlich 05.01.2024 Betriebsferien. In den Kalenderwochen 
52/2023 und 1/2024 wird daher keine Ausgabe erscheinen. 
Die erste Ausgabe für das neue Jahr erscheint ab  
Kalenderwoche 2/2024 ganz regulär am Erscheinungstag.



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

RUPPELZ,
BENZENICKEL,
DAMPEDAI

Kuriose Bräuche zu
Silvester und Neujahr

ERLEBEN UND
LERNEN

Mit dem Museums-
PASS-Musées Kultur und
Geschichte entdecken

Den Winterhimmel
in Baden-Württemberg

erkunden

BLICK
IN DIE STERNE

Reisegutschein im Wert
von 2.500 Euro
zu gewinnen

WEIHNACHTS-
GEWINNSPIEL

2023/24
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Wie schmeckt Weihnachten? Nach Lebku-
chen, Esskastanien, Glühwein und Punsch?
Nach Butterplätzchen und Springerle? Wie

riecht Weihnachten? Nach Zimt und Nelken? Nach
Tannennadeln und Kerzenwachs? Wie klingt Weih-
nachten? Nach „Stille Nacht“ oder eher „Jingle Bells“?
Nach Glöckchen und Kirchenglocken? Nach Worten
aus der Weihnachtsgeschichte? Wie fühlt sich Weih-
nachten an? Nach dem Teig an den Händen beim
Plätzchenbacken? Nach Geschenkpapier und Bastel-
schere? Nach der kalten Luft bei einem winterlichen
Spaziergang? Nach pieksenden Nadeln beim Baum-
schmücken oder nach einer herzlichen Umarmung?
Für jeden hat die Weihnachtszeit eine andere sinnli-
che Bedeutung. Denn das Christfest ist ein Fest für
alle Sinne. Und jeder erlebt sein ganz persönliches
Weihnachten, hat seine eigenen Erinnerungen.
In diesen Tagen haben Gefühle, Wünsche oder Träu-
me eine besondere Bedeutung. Sie rücken in den
Vordergrund, schaffen Ruhe und Besinnlichkeit. Sie
helfen, den oft hektischen Alltag für einige Zeit zu ver-
gessen. Diese Zeit ist geprägt von Traditionen, altem
Brauchtum, christlichen Werten, Zusammensein. Sie
schafft gemeinsame Erlebnisse, lockt gemeinsame
Erinnerungen hervor und schafft damit Heimeligkeit.
Sie gibt uns Heimat im Kreise derer, bei denen wir uns
geborgen fühlen.

Die schönsteDie schönste Zeit
des Jahresdes Jahres

Heimat stärken und dabei Teil Ihrer Heimat sein, das
macht Nussbaum Medien als Unternehmen von hier
seit über 60 Jahren.
Unser Redaktionsteam nimmt Sie mit in die baden-
württembergische Heimat. Wir zeigen Ihnen kuriose
Weihnachtsbräuche aus dem Südwesten und neh-
men Sie mit auf eine Tour durch die hei-
mische Natur, die sich in der kalten
Jahreszeit eindrucksvoll ver-
ändert. Mit dem Museums-
PASS-Musées können Sie
350 Museen in unserem
Bundesland, aber auch
in grenznahen Regio-
nen Frankreichs und
der Schweiz erkunden;
gerade im Winter sind
das lohnende Ausflugs-
ziele. Auf den folgenden
Seiten finden Sie wieder
einige Anregungen für die
Zeit zwischen den Jahren und
darüber hinaus. Jede Menge wei-
tere Ausflugstipps warten in der Freizeit-
welt von Lokalmatador.de auf Sie. Für Mitglieder des
Nussbaum Clubs gibt es dort auch attraktive Vorteile
unserer Partner.

WEIHNACHTEN – GEMEINSAM HEIMAT FÜHLEN UND ERLEBEN
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ZeitZeit

Baden-Baden
Der Christkindelsmarkt in der Kurstadt hat bis
zum 6. Januar 2024 geöffnet. Eingerahmt von
den Bergen des Schwarzwaldes bietet er ein
ganz besonderes Flair.

Speyer
In der direkten Nachbarschaft der Rhein-
Neckar-Region lädt der Speyerer Weihnachts-
und Neujahrsmarkt bis zum 7. Januar in die
historische Stadtmitte ein.

Weihnachts- und NeujahrsmärkteujahrsmärkteujahrsmärkteNeujahrsmärkteNe

Burg Hohenzollern
Bis zum 7. Januar findet auf der Burg Hohenzol-
lern der Königliche Winterzauber statt, bei dem
Sie das beeindruckende Bauwerk in prächtig
illuminiertem Festglanz bestaunen können.

Karlsruhe
Die Winterzeit in der Fächerstadt bietet vor
der Kulisse des Barockschlosses mit einer
Eisbahn sogar bis zum 28. Januar traum-
haftes Wintervergnügen.

Auch nach dem vierten Advent können Sie einige Weihnachtsmärkte im Südwesten
besuchen und die Stimmung ins neue Jahr mitnehmen. Die meisten schließen zwar bereits
vor Heiligabend, aber es gibt ein paar, bei denen sich gebrannte Mandeln, heiße Maronen,

Glühwein und weihnachliches Flair bis Dreikönig genießen lassen.

DIE GESCHÄFTSLEITUNG
UND DAS GESAMTE TEAM
VON NUSSBAUM MEDIEN

WÜNSCHEN

Frohe und besinnliche
Weihnachten

bietet vor
einer

traum-



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

WIR SAGEN

FÜR IHRE TREUE!

Danke
Wir wünschen allen unseren Kundinnen und Kunden

ein gesegnetes und besinnliches
Weihnachtsfest verbunden mit den besten
Wünschen für ein gesundes neues Jahr!

Carl-Theodor-Apotheke Perkeo-Apotheke
Rohrhof-Apotheke Sonnen-Apotheke

Frohe WeihnachtenFrohe WeihnachtenFrohe WeihnachtenFrohe WeihnachtenFrohe Weihnachten

Merry Christmas

Familie

Zobeley
Getränkehandlung · Brennerei

68782 Brühl · Schwetzinger Straße 18
g 06202/71206

Kommen Sie gut in das neue Jahr 2024!

ist zum Genießen da!
Weihnachten

Walldorfer Straße 3
68775 Ketsch

Telefon 06202 - 6 07 14 45
www.hundehidd-ketsch.com

Vielen Dank für die große Resonanz
seit unserer Eröffnung.
Wir nehmen uns eine Auszeit
vom 31.12. 2023 - 03.01.2024.
Im neuen Jahr wechseln wir unsere
Speisekarte und bieten Ihnen für das
1. Quartal 2024 unsere Winterkarte an.
Lassen Sie sich überraschen.
Das Team der Hundehidd Ketsch
Walldorfer Str. 3, 68775 Ketsch

WIR SAGEN

Danke!
Wir wünschen Ihnen und
Ihrer Familie ein schönes
Weihnachtsfest und einen
gutenStart indasneueJahr.

Bleiben Sie gesund!

Friseurteam Bianca
Mannheimer Straße 17
68782 Brühl
& 06202 71429



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

LANGE TRADITIONEN
Der Christbaum gilt als deutsches Weihnachtssym-
bol schlechthin – und auch in Baden-Württemberg
erfreut er sich seit Jahrhunderten großer Beliebt-
heit. So erinnert sich Liselotte von der Pfalz, Tochter
des Heidelberger Kurfürsten, in einem ihrer Briefe:
„Da richtet man Tische wie Altäre her und stattet
sie für jedes Kind mit allerlei Dingen aus, wie neue
Kleider, Silberzeug, Puppen, Zuckerwerk und alles
Mögliche. Auf diese Tische stellt man Buchsbäume
und befestigt an jedem Zweig ein Kerzchen; das
sieht allerliebst aus und ich möchte es heutzutage
noch gern sehen.“ Die Popularität des Christbaums
zeigt sich heute in der regionalen Tradition des
Christbaumlobens. Kleine Gruppen ziehen dabei
von Haus zu Haus, loben die Christbäume von Ver-
wandten und Bekannten, singen Lieder und genie-
ßen einen gemütlichen Abend.

HEIMATGEFÜHL GEHT DURCH DEN MAGEN
Bereits im Mittelalter gab es „Gebildbrote“ in
Deutschland und Frankreich. Auch heute noch er-
hält man in Baden und der Pfalz Hefeteigmänner
mit Korinthenaugen. Je nach Region werden diese
auch als sogenannte „Christdai“ oder „Dampedai“
bezeichnet. Woher genau der Wortursprung kommt,
ist nicht ganz definiert, es gibt aber Erzählungen
von „damp“ als Bezeichnung für einen „täppischen
Menschen“, es könnte aber auch von dem Wort
„gedeihen“ abgeleitet sein, das sich im Mittelhoch-
deutschen von „dihen“ über „deien“ zu „gedeihen“
gewandelt hat.
Auch der Christstollen war ursprünglich ein Ge-
bildbrot. Übrigens: Auch die Hildabrötchen stam-
men – zumindest was ihren Namen betrifft – aus
Baden-Württemberg. Den Namen gab ihnen Hilda,
letzte Großherzogin von Baden, die die Plätzchen

RUPPELZ, BENZENICKEL UND DAMPEDAI
KLAUSENBIGGER, SANTIKLAUS UND BENZENICKEL SIND WOHL NICHT JEDEM EIN

BEGRIFF – TROTZDEM SPIEGELN SIE DIE VIELFALT REGIONALER WEIHNACHTSBRÄUCHE
IM LÄNDLE WIDER. DOCH AUCH BEKANNTE BRÄUCHE WIE CHRISTBAUM UND

ADVENTSKALENDER HABEN IHREN URSPRUNG IM SÜDWESTEN. UND AUCH KULINA-
RISCH HAT BADEN-WÜRTTEMBERG ZUR WEIHNACHTSZEIT EINIGES ZU BIETEN.
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Der Christbaum stammt ursprünglich aus dem Südwesten. Entsprechend gibt es hier lange Traditionen rund um das Weihnachtssymbol Nummer eins.

KurioseWeihnachtsbräuche
im Südwesten



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

mit Marmeladenfüllung angeb-
lich für ihr Leben gern aß. Die
sogenannten Springerle dürfen
zur Weihnachtszeit auf vielen
Tellern nicht fehlen. Der Name
rührt entweder daher, dass
während des Backens das Bild
„herausspringt“, oder weil der
Springer eines der beliebtes-
ten Motive war. In Calw gibt es
zur Weihnachtsmarktzeit jedes
Jahr eine limitierte Auflage der
Springerleform mit einem an-
deren Motiv. Eine andere lange
Tradition in Calw sind die Bärentatzen, eine ganz
besondere süße Köstlichkeit, die nicht nur lecker
schmeckt, sondern auch glücklich machen soll. Der
Erlös kommt sozialen Zwecken zugute.

BESONDERE FIGUREN
Baden-Württemberg hat nicht nur eine lange Weih-
nachtstradition, sondern auch eine Vielzahl regio-
naler Bräuche. In Steinach gehen am Nikolaustag
traditionell die Klausenbigger um ... Besonders der
Biggesel und der Ruppelz sind imposante und auch
etwas furchteinflößende Figuren, aber auch der
Santiklaus mit seinem weißen Gesicht bietet einen
beeindruckenden Anblick.

BENZENICKEL
In der Gegend um Heidelberg wird die Adventszeit
durch den Benzenickel eingeläutet. Der Benzeni-
ckel-Tag ist der 5. Dezember. Traditionell verkleide-
ten sich Kinder wie kleine Nikoläuse und zogen von
Tür zu Tür. Mit Gedichten und Liedvorträgen haben
sie sich damit Süßigkeiten, Äpfel oder Nüsse ver-
dient. Auch wenn die Tradition etwas in Vergessen-
heit geraten ist, findet man Veranstaltungen, die auf
diesem Brauch beruhen. Im nordbadischen Nußloch
findet daher jährlich der Benzenickel-Basar statt, bei
dem auch ein Besuch des Benzenickels selbst nicht
fehlen darf. Im Namen kommen viele Figuren und
Hintergründe zusammen, so stecken darin die Hei-

Die Klausenbigger –
Santiklaus in dop-
pelter Ausführung,
der Biggesel und

der Ruppelz –
ziehen am Nikolaus-
tag durch Steinach.

Historischer Adventskalender
von 1903 mit einem Motiv von

Richard Ernst Kepler

ligen St. Martin („Märtel“) oder Nikolaus („Nickel“),
ebenso wie das westmitteldeutsche Wort „pelzen“,
was so viel wie „prügeln“ bedeutet und nichts mit
der Kleidung des Gesellen zu tun hat. Historisch ge-
hen viele der Bräuche auf die Reformation zurück,
denn die Protestanten hielten nicht viel von Heili-
genverehrung und griffen daher auf traditionelle
Figuren und ländliche Bräuche zurück, die oft bis in
vorchristliche Zeit reichen.

24 TÜRCHEN BIS WEIHNACHTEN
Auch den Adventskalender möchte hierzulande
keiner missen. Umso interessanter ist, dass der ge-
druckte Adventskalender seine Ursprünge in Ba-
den-Württemberg hat. Der Verleger Gerhard Lange
aus Maulbronn hat 1904 einen Ausschneidebogen
mit 24 weihnachtlichen Motiven herausgebracht.
Zu Beginn war dieser Kalender eine kostenlose
Beigabe, um 1908 wurde er dann zum Verkauf an-
geboten. Noch heute öffnen die Menschen vorfreu-
dig die 24 Türchen bis Weihnachten. Übrigens: Die
Mehrheit der Baden-Württemberger bastelt ihre
Adventskalender selbst – damit liegt das Ländle auf
Platz eins der Selbstbastler-Länder.

Doch egal ob Plätzchenduft, Tannengrün oder wild-
urwüchsige Traditionen – das weihnachtswinterli-
che Wirgefühl wird bei jedem durch etwas anderes
ausgelöst: durch Feuerschein, eine alljährlich wie-
derkehrende Weihnachtsveranstaltung, durch den
Geruch von gebackenen Plätzchen und den Duft
weihnachtlicher Gewürze, durch den Geschmack
von fruchtigem Glühwein oder mit einem Lied, von
dem wir in der Weihnachtszeit nicht genug bekom-
men können. All diese Dinge machen die kalte Jah-
reszeit zu etwas Besonderem, das uns auch manch-
mal unsere Heimat noch ein Stückchen näherbringt.
(jp/jr/km/red)
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Naturschauspiele
im Winter

WENN ALLES ZUR RUHE KOMMT . . .

Im Winter kommt
die Natur weitge-
hend zur Ruhe.
Doch einige
Vögel wie die
Blaumeise sind
bereits früh im
Jahr zu hören.
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Im Winter lassen sich von den Gipfeln
des Landes weite Nebelfelder überblicken,

wie hier an einer Neckarschleife.

aus feinen weißen Fäden erinnern eher an einen
Pilz als an Eis. Tatsächlich sind Pilze bei der Entste-
hung dieser Eisformationen sogar beteiligt.

JAHRESZEIT IM WANDEL
Auch wenn in die Natur Ruhe einkehrt, so macht
sie nie wirklich Pause. Es gibt kaum einen Ort in
Deutschland, wo die ersten Frühlingsboten so früh
auftauchen wie im südlichen Baden-Württemberg.
Mit Glück lassen sich die ersten Schneeglöckchen
schon Ende Januar in der Region um Freiburg
betrachten. Spätestens im Laufe des Februars
tauchen sie immer häufiger auf und breiten sich
allmählich nach Norden aus. Besonders beeindru-
ckend: Zum Ende des Winters entsteht während
der Krokusblüte im Naturschutzgebiet Zavelstein
ein regelrechtes Blütenmeer.

STERNEGUCKEN
Nicht nur Flora und Fauna verändern sich im Winter,
auch der Sternenhimmel ist ein anderer als im Som-
mer. Der Orionnebel kommt zum Beispiel erst in der
kalten Jahreszeit zum Vorschein. Ein Blick in den
Nachthimmel lohnt sich also – auch, weil die Nacht
im Winter deutlich länger ist. Dabei sollten Sterne-
gucker auf möglichst geringe Lichtverschmutzung
achten. Den besten Nachthimmel hat man daher
auf der Schwäbischen Alb, etwa auf dem Sterngu-
ckerplatz bei Römerstein/Zainingen. Doch auch auf
dem Feldberg, in Ailingen am Bodensee oder in der
Gegend um Bad Mergentheim bietet sich ein spek-
takuläres Nachtpanorama. (km)

Wenn der Winter in den baden-württem-
bergischen Wäldern Einzug hält, bringt
das in der Tier- und Pflanzenwelt Verän-

derungen mit sich – in der Natur kehrt Ruhe ein.
Dennoch lässt sich auch in der kalten Jahreszeit viel
entdecken, von vermeintlichen Pilzen bis zu spekta-
kulären Wetterlagen.
Für die meisten Wildtiere bedeuten niedrige Tempe-
raturen vor allem eines: Energie sparen. Rehe und
Hirsche ruhen sich häufiger aus und bleiben an Ort
und Stelle, andere Tiere ziehen sich in die zahlrei-
chen Höhlen Baden-Württembergs zurück, um Win-
terschlaf abzuhalten. In dieser Zeit ist es wichtig,
den Tieren möglichst ihre Ruhe zu gönnen, damit
kein Fluchtinstinkt ausgelöst wird. Wer also bei-
spielsweise durch den Schwarzwald oder über die
Schwäbische Alb spaziert, sollte unbedingt auf ge-
öffneten Wegen bleiben und Höhlen nicht betreten.

NATURSCHAUSPIELE
In der bergigen Landschaft Baden-Württembergs
kommt es bei niedrigen Temperaturen oftmals zu
sogenannten Inversionswetterlagen: In der Ebene
sammeln sich gewaltige Nebelfelder, während die
Gipfel sonnenklar liegen. Je höher der Berg, desto
besser die Aussicht. Von der Hornisgrinde im nördli-
chen Schwarzwald blickt man bei Inversionswetter-
lage teilweise über Nebelfelder, die sich bis zu den
Vogesen erstrecken. Doch auch der Blick auf den
Waldboden kann sich lohnen. Liegen die Tempera-
turen knapp unter dem Gefrierpunkt, kann sich an
Totholz sogenanntes Haareis bilden. Diese Büschel

Naturschauspiele
WinterWinterWinterWinter

Naturschauspiele
Winter

Naturschauspiele
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Brühl / Oftersheim / Speyer
Mannheimer Landstraße 25  68782 Brühl

Tel.: 06202-708-804  E-Mail: apd-bruehl@bo-seniorenzentrum.de
www.bo-ambulanterpflegedienst.de

Frohe Weihnachten
und ein gutes
neues Jahr!

und ein gesegnetes neues Jahr
Besinnliche Feiertage

Liebe Gäste, Freunde und Partner
„Die Botschaft von Weihnachten: Es gibt keine größere Kraft als
die Liebe. Sie überwindet den Hass wie das Licht die Finsternis.“

Ein letztes Mal an dieser Stelle wünschen wir Ihnen von Herzen
eine besinnliche Weihnachtszeit, ein wenig Glaube an das
Morgen und Hoffnung für die Zukunft. Kommen Sie gut ins
neue Jahr und passen Sie auch weiterhin gut auf sich auf.

IHRE FAMILIE PIECHOTTA UND TEAM
BOOTSHAUS KETSCH

Mannheimer Landstraße 17 | 68782 Brühl
Telefon: 06202 703481

Frohe We hnachten und
allze t gute Fahrt m neuen Jahr

Herzlichen Dank für das
entgegengebrachte Vertrauen!
Wir wünschen Ihnen erholsame

Weihnachtstage und einen guten Start
ins neue Jahr.
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egal ob Sonder- oder Dauerausstel-
lung. Neben dem Inhaber erhalten
zudem auch bis zu fünf Kinder unter
18 Jahren kostenlosen Eintritt. Ein
verwandtschaftliches Verhältnis ist
dabei nicht notwendig. Ein weiterer
Vorteil ist der direkte Zugang: „Sie
müssen nicht in einer Schlange war-
ten. Sie zeigen nur Ihren Pass vor, der
wird gescannt und Sie kommen hin-

ein“, erklärt Gilles Meyer, Geschäftsführer des Ver-
eins Museums-PASS-Musées. Der Museumspass ist
für 119 Euro bei jedem der teilnehmenden Museen
am Empfang erhältlich.

KULTURELLE ENTDECKUNGSTRIPS
Zum Einzugsgebiet gehören neben ganz Baden-
Württemberg auch die Pfalz, auf französischer Seite
das Elsass, Lothringen sowie Franche-Comté, und
auf schweizerischer Seite die sechs Kantone: Basel-
Stadt, Basel-Land, Kanton Bern, Jura, Aargau und
Solothurn.
Besitzern des Museums-PASS-Musées werden
immer wieder exklusive Events geboten. Der Ver-
ein lädt jeden Monat einmal etwa 150 Passinhaber

MUSEUMS-PASS-MUSÉES BIETET
KOSTENLOSE AUSSTELLUNGSBESUCHE

Menschen, Kultur und
Vergangenheit entdecken

Das Naturkundemuseum in Karlsruhe ist eines der großen naturwissenschaftlichen Museen in Deutschland.
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In Museen ist es im Winter nicht
nur angenehm warm, sondern es
bieten sich auch einzigartige Erleb-

nisse. Neben der reinen Zurschau-
stellung verschiedener Objekte sind
Ausstellungen interaktive Lern- und
Erlebnisorte für Jung und Alt. In Ba-
den-Württemberg gibt es mehr als
1.200 Museen und museale Einrich-
tungen, die unterschiedliche Schwer-
punkte setzen. Abwechslung ist garantiert, sodass
sich für nahezu alle Interessen- und Altersgruppen
etwas finden lässt.
Mit dem Museums-PASS-Musées besteht die Mög-
lichkeit, ein ganzes Jahr lang Museen zu besichti-
gen, ohne jedes Mal Eintritt zu zahlen, ohne langes
Warten in der Schlange. Dahinter verbirgt sich ein
Verein mit Hauptsitz in Basel, der das Ziel verfolgt,
Menschen aus verschiedenen Kulturen in Museen
der Schweiz, Frankreichs und Deutschlands zu-
sammenzubringen. Ein weiteres Ziel des Museums-
PASS-Musées ist die Begegnung zwischen den
Ländern und zwischen den Menschen. Mit dem Mu-
seumspass können Besucher für ein Jahr lang gra-
tis in mehr als 350 Museen, Schlösser oder Gärten,
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zu einer Veranstaltung ein, inklusive Führung und
Empfang – zweisprachig, auf Deutsch und Franzö­
sisch. „Hier sollen sich die Menschen begegnen
und gemeinsam etwas entdecken“, so Meyer.
Immer wieder lädt der Verein auch zu einem kultu­
rellen Entdeckungstrip in fremde Länder ein, in der
Vergangenheit so nach New York, London, Russland
oder Madrid. Hier werden Spezialorte besucht, Mu­
seumsgänge angeboten und auch kulinarische Orte
aufgesucht. „Denn auch die Kulinarik der jeweiligen
Länder ist Teil der jeweiligen Kultur. Das Ziel ist es,
dass diese Leute sich treffen, kennenlernen und
Freundschaften schließen können“, so Gilles Meyer.

EIN LANGER WEG
Ein leichtes Unterfangen war die Umsetzung des
„ersten trinationalen Kulturprojektes“ aber nicht,
wie Meyer verrät. Sowohl die verschiedenen Wäh­
rungen vor Einführung des Euro als auch die Mehr­
sprachigkeit waren und sind eine Herausforderung.
„Zudem müssen Museen und Politiker bereit sein
zusammenzuarbeiten, und das über die Grenzen
hinweg“, so Meyer weiter.
Eine weitere Herausforderung lag in einigen natio­
naleren und lokaleren Pässen, die es auf dem Markt
schon gab. „Die Leute zu bitten, nun auch hier noch
mitzumachen, ohne zu wissen, in welche Richtung
sich alles entwickeln wird und wie sich alles finan­
zieren soll, das war ein komplexer Prozess“, erinnert
sich Meyer zurück.
Die anfängliche Sorge, dass die Menschen nicht be­
reit seien, über Grenzen hinweg zu Museen zu rei­
sen, verflog schnell. „Die Museen haben gesehen,
dass die Leute kommen und dabei auch Grenzen

überwinden, und das sogar öfter. Die
Kundenbindung war also da.“ In­

zwischen ist das trinationale Pro­
jekt ein voller Erfolg. Zwischen
45.000 und 50.000 solcher

Pässe werden laut eigener Aussage im Jahr ver­
kauft. Darunter sind natürlich viele „Wiederholungs­
täter“, die ihre Pässe Jahr für Jahr verlängern. Aber
es kommen auch immer wieder neue Kunden dazu.

BEREIT FÜR DIE ZUKUNFT
„Museen sind etwas Spezielles. Dort kann man
anderen Menschen begegnen und Kultur und Ver­
gangenheit entdecken.“ Dabei sollen auch digitale
Angebote helfen, die es seit der Pandemie vermehrt
gibt. „Wir arbeiten für die Zukunft. Das Ziel ist es,
dass das Publikum, nicht nur Besitzer des Museum­
spasses, sondern alle den Zugang zu den Museen
erhalten und vor allem die nächste Generation, also
die jüngeren Leute, dazu gebracht werden, unsere
Museen, Schlösser und Gärten zu besuchen“, er­
klärt Meyer.
Für Museumsliebhaber hat Meyer noch ein paar
Geheimtipps parat: „Spontan fällt mir da das Drei­
ländermuseum in Lörrach oder das Markgräfler Mu­
seum in Müllheim ein.“ Auf französischer Seite sei
beispielsweise das Lalique einen Besuch wert und
in der Schweiz die Basler Papiermühle. Natürlich
seien auch die Klassiker wie das Museum Frieder
Burda, das Vitra in Weil am Rhein oder das Porsche
Museum in Stuttgart einen Ausflug wert. „Es gibt so
viele Schlösser, Museen und Gärten zu besuchen.
Für jeden findet sich etwas“, betont Meyer abschlie­
ßend. (haf/red)

MUSEUMS-PASS-MUSÉES
https://nussbaumclub.net/museumspass23/
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Nussbaum
Club-Mitglieder
erhalten bei einer
Online­Bestellung
15% Rabatt auf den
Museums­PASS­

Musées.

Auch das Histo-
rische Museum

der Pfalz ist beim
Museumspass

dabei.
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Fröhliche
Weihnachten,
besinnliche
Feiertage
und einen
guten Start
ins neue Jahr

wünscht

Familie Janson
Geflügelhof
mit Hofladen
Seehaus 1 · Ketsch
Tel. 06205 8454

Öffnungszeiten Hofladen: Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr · Di., Do. und Fr. 15 - 18 Uhr · Sa. 8 - 12.30 Uhr
Montag- und Mittwochnachmittag geschlossen

Frohe Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein fröhliches und besinnliches
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

www.elektrotechnik-brenzinger.de
Notdienst: 0151/51865976

Bestattungen und Schreinerei
Thomas Rathmann
Ketsch | ¡06202 /65261

und ein gutes neues Jahrund ein gutes neues Jahr
wünschen wir unserenwünschen wir unseren
Kunden und FreundenKunden und Freunden

BesinnlicheWeihnachten

Frohes Fest und guten RutschFrohes Fest und guten RutschFrohes Fest und guten Rutsch

STEPHAN – Maschinentechnik
Ihre Fachwerkstatt für

• Gartentechnik • Landtechnik • Kommunaltechnik
69214 Eppelheim • Birkighöfe 5

 06221 7500004
www.maschinentechnik-stephan.de

Wir danken Ihnen für die Treue und Unterstützung im
vergangenen Jahr und wünschen all unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Mannheimer Straße 15, 68782 Brühl .

Hauptstraße 53-55, 69214 Eppelheim .

Mozartstr. 4, 68723 Oftersheim .

Schubertstraße 41a, 68723 Plankstadt .

E-Mail: die-brillenmacher@gmx.com .

www.die-brillenmacher.com

Besten Dank
für das entgegengebrachte Vertrauen

Entspannte Weihnachtsfeiertage
und einen guten Start in das neue Jahr.

FröhlicheWeihnachten
und ein glückliches neues Jahr.

Zähringerstraße 3
68723 Schwetzingen
Telefon 06202 25041
Telefax 06202 22390
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wünscht
Ihnen Ihre
Raumausstattung

Boch
Wilhelmstr. 2c  68782 Brühl  06202/71784

WeihnachtszeitEine schöne fWeihnachtszeit hhh
WIR WÜNSCHEN IHNEN
BESINNLICHE FEIERTAGE!

Fröhliche
Weihnachten

Liebe Kunden,
wir bedanken uns für Ihre TREUE und
wünschen Ihnen für das kommende
Jahr gute Gesundheit.
Ihr Team vom
Schreibwaren-Ratzefummel
Brühl-Rohrhof

.

Gewerbeverein Brühl + Rohrhof
Wir bedanken uns bei unseren Kunden und Mitgliedern

für das in uns gesetzte Vertrauen und wünschen Ihnen und
Ihren Familien ein friedvolles und gesegnetes Weihnachtsfest

und für 2024 viel Glück, Erfolg und Gesundheit.
Vorstandschaft und Mitglieder des Gewerbeverein

Brühl + Rohrhof

BRÜHL & ROHRHOF
GERWERBEVEREIN

Zeit, Danke zu sagen!Zeit, Danke zu sagen!
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Wir möchten uns herzlich bei Ihnen für die
vertrauensvolle Zusammenarbeit in diesem Jahr bedanken.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie die Geschäftsleitung
wünschen Ihnen ein glückliches und frohes Weihnachtsfest und
einen schönen Jahreswechsel im Kreise Ihrer Familie.

Vor allem aber wünschen wir allen Menschen auf dieser Welt
neben Gesundheit auch Frieden in Freiheit sowie Gleichbehandlung.

Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint ab KW 02/2024.
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Winternachthimmel vom Gipfel des Witthoh bei Tuttlingen.

Sternegucken in Baden-Württemberg

Wintererlebnis
der himmlischen Art
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WOLKENLOSER HIMMEL, WINDSTILLE UND TROCKENE LUFT SIND DIE IDEALEN ZUTATEN FÜR EINE
KALTE NACHT MIT FREIER SICHT AUF DIE STERNBILDER DES WINTERHIMMELS. DABEI GILT: JE KÄLTER
DIE REGION, DESTO KLARER DER HIMMEL. VOR ALLEM IN GROSSSTÄDTEN IST DER STERNENHIMMEL
MEIST NICHT IN SEINER GANZEN PRACHT ZU BESTAUNEN. DOCH IN BADEN-WÜRTTEMBERG GIBT

ES EINIGE ORTE, AN DENEN MAN DEN STERNEN GANZ NAH SEIN KANN. ZUM BEISPIEL FERNAB VON
STÖRENDEM LICHT AUF DER SCHWÄBISCHEN ALB ODER AUF DEM FELDBERG.

BODENSEE
Panoramablick für
Sternegucker
Nicht nur tagsüber eröffnet sich hier ein fantastischer
Blick über den Bodensee und die Alpen. Von ausge-
wählten Orten lässt sich der Nachthimmel über dem
See bei geringer Lichtbelastung hervorragend genie-
ßen. Besonders gut sind die Bedingungen zum Ster-
negucken an der Haldenbergkapelle in Ailingen oder
am Aussichtsturm auf dem Gehrenberg bei Markdorf.

BAD MERGENTHEIM
Ein Traum für
Astrofotografen
Zwar gibt es im Schwarzwald und auf der Schwäbi-
schen Alb vermutlich die meisten Orte mit geringer
Lichtverschmutzung, die sich ausgezeichnet zum
Sternegucken eignen. Doch flächendeckend am
dunkelsten ist es im äußersten Nordosten des Lan-
des, in der Region um Bad Mergentheim. Hier finden
sich die dunkelsten Plätze Baden-Württembergs. Be-
sonders am Hachteler See ist es außergewöhnlich
finster. In sternenklaren Nächten öffnet sich hier der
Blick auf die Milchstraße.

SCHWARZWALD
Wintermilchstraße
über dem Feldberg
Im Winter ist der Randbereich der Milchstraße vom
Feldberg aus gut zu sehen. Vor allem in Neumond-
nächten bieten sich hierfür beste Voraussetzungen.
Der hellste Bereich der Galaxie ist aufgrund der Son-
nenposition zwischen Erde und dem Zentrum der
Milchstraße allerdings nicht so gut zu beobachten.

SCHWÄBISCHE ALB
Beste Sicht im Sternenpark
Weltweit gibt es weniger als 40 Regionen, in denen
künstliches Licht gebannt und damit der nächtliche
Himmel geschützt wird. Deutschlandweit tragen drei
sogenannte Sternenparks das Siegel der Internatio-
nal Dark-Sky Association. Auf der Schwäbischen Alb
haben es sich Sterneliebhaber und Naturschützer
zur Herzensaufgabe gemacht, dies auch in ihrer Re-
gion zu erreichen. Noch ist der „Sternenpark Schwä-
bische Alb“ nicht offiziell anerkannt, die Himmelskör-
per zeigen sich dort aber trotzdem auf imposante
Weise. Warm eingepackt und mit einer Kanne Glüh-
wein oder Punsch im Gepäck ein unvergessliches
Wintererlebnis! (tbw/red)
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Frohe Weihnachten und ein gesundes Jahr 2024
wünscht das Team der

Fachpraxis für Podologie
Nicole Zieger

Wir machen Urlaub vom 21.12.2023 bis 05.01.2024.

Karlsruher Str. 13 • 68723 Schwetzingen
Telefon 06202 5784165

Wunderbare Weihnacht

Langzeit- & Kurzzeitpflege /
Tagespflege / Ambulante Pflege /
Physiotherapie

Mannheimer Landstraße 25, 68782 Brühl, Tel. 06202-708-0
E-Mail: kontakt@bo-seniorenzentrum.de

www.bo-seniorenzentrum.de

Wir bedanken uns ganz herzlich für das
entgegengebrachte Vertrauen und

wünschen Ihnen besinnliche Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr.


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Wirhabenabdem
24.12.23biszum

30.12.23geschlossen!
Abdem02.01.24sindwirwieder fürSieda.

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.00 - 13.00 Uhr und
14.00 - 18.00 Uhr, Mittwoch 9.00 - 13.00 Uhr und Samstag geschlossen
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
 SCHUHMACHER

Behälterbau GmbH

seit 1960

alles rund um den Ölta
nk

Lieferung, Reinigung und Entsorgung
von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
Einbau vonTank-Innenhüllen

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr

wünschen wir all unseren Kunden

69124 Eppelheim • Handelsstr. 11
Tel. 06221 765260
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Nussbaum hilft

Das WaldMobil
als fahrbares Klassen­
zimmer ausstatten

Der Wald ist eine faszinierende Welt voller Geheim-
nisse. Damit ihn Kinder besser kennenlernen, nimmt
die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW) re-
gelmäßig Kinder mit dem WaldMobil auf eine Ent-
deckungsreise. Jetzt haben noch mehr Kinder und
Jugendliche in Baden-Württemberg die Möglich-
keit, das waldpädagogische Programm zu erlernen,
denn die SDW hat ein neues, drittes WaldMobil ge-
kauft. Es fährt als Klassenzimmer direkt in den Wald.

Bitte um Spenden für die Lernmittel
Das Innenleben des WaldMobils ist ausgestattet
mit Tischen, Bänken und Markisen. Dazu kommen
hochwertige Materialien und Exponate wie Felle,
Knochen, ausgestopfte Tiere, aber auch Mikros-
kope, Messgeräte, Werkzeuge und nicht zuletzt
Spielsachen.
Für die Innenausstattung werden 22.600 Euro be-
nötigt. Die Nussbaum Stiftung unterstützt mit ihrer
Weihnachtsaktion dieses Projekt. Sie möchte errei-
chen, dass dieser Betrag über Spenden erzielt wird.
Nussbaum verdoppelt mit 3.000 Euro jede einge-
hende Spende. Als Grundstock hat Nussbaum Me-
dien bereits 2.390 Euro gespendet. Auf der Spen-
denplattform www.gemeinsamhelfen.de bittet die
Stiftung um Ihre Mithilfe.

MEHR KINDER UND JUGENDLICHE SOLLEN
DEN WALD UND SEINE BEDEUTUNG

KENNENLERNEN – WIR BITTEN UM SPENDEN

Die ganze Welt in einer Handvoll Waldboden
Die Waldpädagogen der SDW zeigen den Kindern
nicht nur Fuchs, Reh und Dachs, sie bringen ihnen
darüber hinaus auch näher, wie Blätter durch Pilze,
Bakterien, Insekten und Würmer zersetzt werden.
Die jungen Forscher werden große Augen machen,
wenn sie erfahren, dass in einer Handvoll Erde so
viele Lebewesen wie Menschen auf der Erde woh-
nen, also rund acht Milliarden. Spielerisch entwickelt
sich so ihr Forschergeist, sie erleben die Schönheit
der Natur und die Wichtigkeit der kleinsten Lebewe-
sen für den Wald.
Die Lehrausflüge sind für Kinder und Jugendliche
kostenlos. Die Nussbaum Stiftung finanziert jedes
Jahr ca. 20 Ferienprogramme für Schulen und Ki-
tas. Außerdem ermöglicht sie für sechs Schulen mit
dem Programm „WaldMachtMut!“ waldpädagogi-
sche Lehrtage.

Nussbaum unterstützt die Ausstattung des
WaldMobils mit einer Verdoppelungsaktion
von Spenden. Helfen Sie bitte auch mit Ihrer
Spende. Wählen Sie auf dem Spendenportal
Nussbaum hilft – gemeinsamhelfen.de das
Projekt https://nussbaum.engagementportal.
de/projects/130548 aus oder scannen Sie
den QR-Code.

Klicken Sie auf „Jetzt spenden“. Füllen Sie
das Formular aus und geben Sie an, ob der
Spendenbetrag und Ihr Name sichtbar oder
anonym sein sollen.
Sie können noch einen Kommentar hinter-
lassen. Mit einem Klick auf „Jetzt spenden“
kommt Ihre Spende zu 100 Prozent an.

GEMEINSAM HELFEN
https://nussbaum.engagementportal.de/projects/130548/
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

WEIHNACHTSZEIT
Fröhliche

Elektro GmbH
Wilfried Gredel

Inh. Christoph Gredel
68782 Brühl - Ketscher Str. 11

Tel.: 0 62 02 - 7 19 39

Wir bedanken uns bei Ihnen für die Unterstützung
und wünschen Ihnen frohe Weihnachten und

ein gesundes neues Jahr.

Clubhaus SV ROHRHOF
„ZUMGOCKEL“

Gartenstr. 45
68782 Brühl-Rohrhof

Tel. 06202 4098860 • 0173/9995854

WIR WÜNSCHEN BESINNLICHE WEIHNACHTSTAGE UND
EINEN GLÜCKLICHEN START IN DAS NEUE JAHR!

WIR SAGEN

FÜR IHRE TREUE!

Danke Schwarzwaldstr. 1  D-68782 Brühl-Rohrhof
Mobil 0172 6325094  Tel. 06202 780286
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GARTEN

HAUSMEIST
ER

Gabi‘s

SERVICE

Wir danken allen Zustellerinnen und Zustellern für
das Vertrauen, die Treue und den zuverlässigen
Einsatz bei jedemWetter. Vielen Dank für die gute
Zusammenarbeit in diesem Jahr.

Genießen Sie die gemeinsame Zeit mit Ihren
Familien.Wir wünschen Ihnen ein glückliches,
frohesWeihnachtsfest und ein friedvolles,
energiereiches, erfolgreiches neues Jahr.

In der KW 52/2023 und 01/2024 findet
keine Verteilung statt.

Dankeschön

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 І 71263 Weil der Stadt
Tel. 07033 6924-0 І www.gsvertrieb.de
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

2.500 €
Reisegutschein
von Animod

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
Esgeltendie folgendenTeilnahmebedingungen:EinGewinnspiel vonNussbaumMedienWeil der StadtGmbH&Co.KG,Merklinger Str. 20, 71263Weil der Stadt, www.nussbaum-medien.de
(nachfolgend „Verlag“). Teilnahmeschluss ist der 07.01.2024. Teilnahmeberechtigt sind natürliche Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, ausgenommenMitarbeiter des Verlages
undderenAngehörige. Unter allen Teilnehmernwerdendie nachfolgendenGewinne verlost: 1 xAnimod-Reisegutschein imWert von2.500,00€, 1 x 2-Tickets für einenHelievent-Hubschrau-
berflug, 50 x1 kostenlosesNUSSBAUM-Jahresabo. Die AuslosungderGewinner erfolgt am08.01.2024. DieGewinnerwerden schriftlich oder per E-Mail benachrichtigt. Eine Barauszahlung,
Auszahlung in Sachwerten oder TauschderGewinne ist nichtmöglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Israel
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selten
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nachts-
gebäck

DEIKE 1420-1221-1

Jetzt mitmachen
und gewinnen
Schreiben Sie uns per E-Mail an
club@nussbaum-medien.de
Nennen Sie uns das richtige
Lösungswort im Betreff sowie
Ihren Namen und Ihre Adresse.
Oder per Post an
Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
– Nussbaum Club –
Merklinger Straße 20,
71263 Weil der Stadt
Oder einfach an einem unserer
Nussbaum Club Weihnachtska-
lender-Gewinnspielen teilnehmen
und automatisch im Lostopf für das
Weihnachtsgewinnspiel landen.
Teilnahmeschluss ist der
7. Januar 2024
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AUTO

Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

MeisterbetriebMichael Rößler
Werkstatt und Verkauf:

Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen

Dienstag - Samstag 9:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag + Freitag: 15:00 - 18:00 Uhr

AnkAuf von krAftfAhrzeugen Aller Art

Pkw – Zweiräder – Oldtimer – Transporter etc.
(auch mit Mängeln, ohne TÜV oder Unfallschäden)

!!! Seriöse Barabwicklung !!!
Kfz-HandelM. Seib •Tel. 06202 5772919 od. 0171 6522256

Unser
Wein

mit der Sonne gekeltert.
Trauben reifen in der Sonne. Um aus den Trauben guten Wein
zu machen, brauchen wir Energie. Diese Energie liefert uns
auch die baden-württembergische Sonne.
Wein von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

Wir machen
Betriebsferien

Liebe Leserinnen und Leser,
von Montag, 25.12.2023, bis ein-
schließlich Freitag, 05.01.2024,
haben wir Betriebsferien!

Ab KW 2 können Sie sich wieder
auf regelmäßig erscheinende
lokale Informationen
in Ihrem Briefkasten
freuen!
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TRAUER
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FröhlicheWeihnachten
mit vielen Momenten der Ruhe & Besinnlichkeit.

Starten Sie ausgeruht & voller Tatendrang ins neue Jahr!

Jochen May
Schreinermeister

Telefon: 0172/ 7 10 12 89
Brühl – Hockenheim – St. Leon

jochen.may@gmx.de

SCHREINERMEISTER IHRES VERTRAUENS

MAY – Bestattung & Vorsorge

Brühler Bestattungsinstitut
GREDEL (Inhaber BVS Gaa & Co Schwetzingen)

Rheinauer Str. 15
68762 Brühl

www.bvs-schwetzingen.de

06202-71528

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.
•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden-Württemberg ohne Mehrpreis!

69168 Wiesloch
Hauptstraße 166
Tel. 06222 7723500

74177 Bad Friedrichshall
Salinenstraße 31
Tel. 07136 95960

www.maurer-grabmale.de

In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserer Mutter, Oma,
Uroma, Tante und Freundin

ANNA HEER
geb. Heilinger

* 21. Februar 1932 † 15. Dezember 2023

Veronika, Hans und Robert mit Familien
sowie alle Anverwandten und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
den 4. Januar 2024 um 13.30 Uhr auf
dem Friedhof in Brühl statt.
Eine Kondolenzliste liegt aus.
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erreichbar

Bestattungen Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Überall,
wo Sie uns brauchen.

In der Region Schwetzingen,
Plankstadt, Oftersheim, Brühl,
Hockenheim und Umgebung.Denn Ihr wisst

weder den Tag noch
die Stunde. Mt. 25,13
Wir sind immer für Sie da.

Wir nehmen Abschied von unserer geliebten Mutter
und Großmutter

Gertraud Müller
geb. Emmerich

* 25. November 1928 † 11. Dezember 2023

Sie war uns ein freier Geist, ein starker Wille
und ein großes Herz.

In Liebe und Dankbarkeit
Stephen Müller
Matteo Müller

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, den 11. Januar 2024
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Brühl statt.

Eine Kondolenzliste liegt aus.

Nachruf
zum Tode unseres langjährigen und

guten Freundes

Reiner Schmitt
Wir sind tief erschüttert und sehr traurig,

denn ohne ein Wort gingst Du
von dieser Welt und all Deinen Lieben fort.

Ein immer liebenswerter und
hilfsbereiter Freund.

REINER DAS WARST DU!!!
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Das Team der Nussbaum Stiftung
wünscht:

Frohe Weihnachten und
ein glückliches neues Jahr

Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu und tritt in eine
ruhigere Phase. Wir haben viel erreicht in diesem be-
wegten Jahr, auchdank Ihrer UnterstützungundTreue.
Die Nussbaum Stiftung hat mit viel Energie versucht,
dazu beizutragen, um das Ehrenamt zu fördern und
die Heimat zu stärken.

Alle Projekte liegen imPlan
Unser ZukuftsWald wächst kräftig. 100.000 Bäume
werden in den kommenden Jahren gepflanzt, wir
liegen im Plan, denn 31.415 junge Bäume sind bereits
in 19 Kommunen gesetzt. Mit der NUSSBAUM Train-
erschule bilden wir gemeinsam mit unserem Partner
von Anpfiff ins Leben Coaches pädagogisch weiter.
Die Spendenmeisterschaft auf www.gemeinsam-
helfen.de unterstütztmit Hilfe der Stiftung nachhaltig
die Vereine.

Unser Engagement ist ungebrochen
Für 2024 habenwir uns wieder viel vorgenommen. Ein
großes Projekt werden wir am 12. Oktober in Stuttgart
realisieren, wenn wir das Forum für Gesellschaftlichen
Zusammenhalt organisieren. Die Trainerschule wird
zur Stärkung der Vereine fortgeführt, der Zukunfts-
Wald wird weiter bepflanzt und die waldpädagogis-
chen Projekte für Kinder und Jugendliche fortgesetzt.
Mit vollem Einsatz werden wir unsere Ziele und För-
dergebiete im Blick behalten.

HerzlichenDank und Frohes Fest!
DieNussbaumStiftung dankt Ihnen für IhrWohlwollen
und Ihre Treue, diese Ziele zu verwirklichen. Wir wün-
schen Ihnen und Ihren Liebsten ein frohes, besinnli-
ches Weihnachtsfest und einen zuversichtlichen Blick
nach vorne.
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Klaus Nussbaum, Christine
Herzog, Sascha Spataru

Herzlichen
Dank!
an alle Spenderinnen und Spender

Rekord-Ergebnis bei Spendenmeisterschaft 2023
auf gemeinsamhelfen.de

175.000 Euro (vorläufiges Spendenergebnis) gingen in-
nerhalb von acht Tagen ein. Das ist bisher das höchste
Ergebnis auf gemeinsamhelfen.de! Zu diesem Betrag
kommen weitere 20.000 Euro aus dem Spendentopf der
Nussbaum Stiftung, die prozentual verteilt werden.

Bei dieser Spendenmeisterschaft wurde – so ganz ne-
benbei – die 1-Million-Euro -Spendenmarke geknackt.

Dieses ungewöhnlich hohe Spendenaufkommen steht
im Gegensatz zu dem bundesweiten Trend. Der Deut-
sche Spendenrat stellte fest, dass in diesem Jahr Privat-
leute so wenig Geld wie lange nicht gespendet haben.

Nicht so auf der Spendenplattform gemeinsamhelfen.de
der Nussbaum Medien! Die Menschen in Baden-Würt-
temberg zeigen ihr außergewöhnliches Engagement für
ihre gemeinnützigen Vereine.

Wir steuern die ZWEITE MILLION auf gemeinsamhelfen.
de an. So helfen wir den Vereinen in der Heimat!

Wir danken Ihnen!

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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ÄRZTE

PFLEGE

GASTRONOMIE

DIE GUTE TAT

VERSCHIEDENES

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Für Neukunden bieten wir eine Probewoche zum halben Preis an.
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)
www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

ab

€ 7,40

24-Stunden-Pflege in Ihrer Häuslichkeit
- Alle Altergruppen
- Versorgung von behinderten Menschen
- Assistenzpflege und Betreuung
- Medizinische Versorgung
- Direkte Abrechnung über alle Pflegekassen

Info:

www.pflegedien
st-rundum24.de

07254 / 406
9077

Die Praxis bleibt vom 27.12.2023 bis einschl.
05.01.2024 geschlossen.

Herzlichen Dank an unsere Patienten
für das entgegengebrachte Vertrauen.
Wir wünschen frohe Feiertage und
einen guten Start ins neue Jahr!

frohe Weihnachten
WIR WÜNSCHEN ALL‘ UNSEREN PATIENTEN

Karlsruher Str. 8 - 10 · 68723 Schwetzingen

2024

2024

Viechereien

-Kalender

Bestellen Sie die neuen

2024

je
€19,90

28×38
cm

Infos und Bestellung unter
www.mein-laendle.de

2024

Bräuche
im

Bulut Autohandel
Ankauf jeglicher Art von Fahrzeugen. Auch mit Motor-
schäden oder Unfallschäden – Seriöse Abwicklung.

7Tage/Woche – 24 Stunden
k 0176-32061541 | www.autokauf24h.de

Verschenke 4 Esszimmerstühle
in altweiß. Kunstleder Bezug. 1 Stuhl hat einen kleinen Riß
auf dem Sitzteil.  06202/4090630

TIERPARKS & ZOOS
Die Top 7 in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/top7-tierparks-zooshttps://lokalmatador.net/top7-tierparks-zooshttps://lokalmatador.net/top7-tierparks-zooshttps://lokalmatador.net/top7-tierparks-zooshttps://lokalmatador.net/top7-tierparks-zoos
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STELLEN

Ihre Arbeitstage

■ Von Montag bis Freitag im 2-Schichtbetrieb

Ihre Aufgaben
■ Selbstständige Einstellung, Bedienung und Überwachung

des Versandraums

■ Optimierung der Produktionsabläufe
■ Ausführung von Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten
■ Sämtliche anfallende Tätigkeiten in der Druckerei

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossene Berufsausbildung in einem technischen Beruf

■ Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
■ Verantwortungsbewusstsein, Sorgfalt, Genauigkeit
■ Sie arbeiten gerne im Team und sind flexibel

Das bieten wir Ihnen
■ Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei einem

familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen
■ 6 Wochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei

persönlichen Ereignissen
■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
■ Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein

wertschätzendes Miteinander
■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement, z. B. JobRad

Wir suchen Sie zur Unterstützung unseres Druckerei-Teams
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Maschinenführer/
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
in der Druckweiterverarbeitung
in Vollzeit (38 Stunden/Woche) am Standort St. Leon-Rot

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amts-
blätter und wöchentliche Lokalzeitungen in
Baden-Württemberg, die in über 380 Kom-
munen mit einer wöchentlichen Auflage
von über 1 Mio. Exemplaren erscheinen.
Aktuell befinden wir uns auf dem Weg, pa-
rallel zur Print-Welt zum digitalen Plattform-
Anbieter zu werden.

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/karriere

Wir sind ein erfolgreiches mittelständisches Unternehmen im Bereich der Verpackungs-, Abfüll- und
Robotertechnik und suchen zum baldmöglichsten Eintritt in unsere Betriebsstätte inWaghäusel einen

Elektroniker (m/w/d)
Ihr Profil:
- abgeschlossene Ausbildung als Elektroniker Automatisierungs- oder Betriebstechnik oder Elektriker mit
entsprechenden Kenntnissen

- Praxiserfahrung aus dem Bereich Schaltschrankbau, Maschinenverdrahtung
- Führerschein Klasse 3 bzw. B (PKW) erforderlich

Ihre Aufgaben:
- Montagearbeiten an unseren Maschinen
- Verkabelung undVerdrahtung von Maschinen nach Schaltplan
- Messen und Prüfen der Maschinen und Anlagen nach VDE
- Schaltschrankbau nach Vorgabe Kunde/Schaltplan

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an: bewerbung@weber-waagenbau.de
Rückfragen unter 07254 2033 25 (Herr Malke)

Elektro‐Konstrukteur (m/w/d)
Ihr Profil:
- Abgeschlossene Ausbildung als Elektroniker (bzw. gleichwertige oder höhere Ausbildung im Bereich
Elektrotechnik)

- Erfahrung in der Projektierung elektrischer Anlagen unter Beachtung der Vorschriften und Regelwerke
- Erfahrungen in der Erstellung von Elektroschaltplänen mit EPLAN P8
- Kenntnisse auf dem Gebiet der Steuerungs- sowie Automatisierungs- und Feldbussysteme
- Teamfähigkeit, Motivation und Leistungsbereitschaft
- ausgeprägte Kunden- und Serviceorientierung

Ihre Aufgaben:
- Planen, Realisieren von Projekten in der Elektro-Konstruktion
- Abklären der technischen Anforderungen mit den Kunden
- Abstimmung mit der Entwicklungsabteilung (Mech. Konstruktion) und Programmierer (Inbetriebnehmer)
sowie E-Werkstatt (Schaltschrankbau)

- Erstellung der technischen Dokumentation

Wir bieten:
- attraktive Vergütung
- unbefristeten Arbeitsvertrag
- 30 Tage Urlaub mit zusätzlich 50 % Urlaubszuschlag auf die Grundvergütung
- abwechslungsreiche Aufgabenstellungen
- Einsatz und Anwendung neuester Techniken
- flache Hierarchien in einem guten und freundlichen Arbeitsklima

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
per E-Mail an: bewerbung@weber‐waagenbau.de
Für Fragen steht Ihnen unser Herr ChristianWeber zur Verfügung,
Telefon-Nr. 07254 2033 0.

Weitere Informationen zu unserem Unternehmen finden Sie unter:
www.weber-waagenbau.com

Fa.WeberWaagenbau undWägeelektronik GmbH
Boschstr. 5-7 · 68753Waghäusel

Foto: Oko_SwanOmurphy/iStockphoto/Thinkstock



Anzeigen  |  35Amtsblatt der Gemeinde Brühl  •  22. Dezember 2023  •  Nr.  51/52

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIENVERKAUF IST PROFISACHE!

Uns kennen Sie nicht aus dem Fernsehen,
uns kennen Sie aus der Region!

Büro Mannheim, Telefon 0621 84 55 78-0
mannheim@garant-immo.de

KOMPETENT – EHRLICH – ERFAHREN – MENSCHLICH

Die Gemeinde Plankstadt (10.546 Einwohner) bietet zum 1. September 2024 einen
Ausbildungsplatz als Fachinforma�ker – Systemintegra�on (m/w/d)
an. Die Ausbildung umfasst 3 Jahre und ist eine duale Ausbildung. Die Berufsschule
(Hubert-Sternberg-Schule in Wiesloch) beginnt Mi�e September und unterteilt
sich in eine betriebliche Ausbildung sowie eine überbetriebliche Ausbildung.
Eine Übernahme bei guten Leistungen ist nach der Ausbildung möglich.
.

Das wünschen wir uns von Ihnen:
• Einen sehr guten Realschulabschluss oder das Abitur
• Ausgeprägtes Interesse an Technik und EDV
• Geschicklichkeit bei prak�schen Tä�gkeiten und
sorgfäl�ge Arbeit

• Soziale Kompetenz und Teamfähigkeit
• Analy�sches Denkvermögen und ausgeprägte Problem-
lösungsfähigkeit

• Verantwortungsbewusstes und umsich�ges Handeln
sowie Au�reten sind uns sehr wich�g

Für Auskün�e steht Ihnen Hauptamtsleiter Patrick Wiedemann, Tel.: 06202/2006-12 oder im IT-Bereich Frank Geschwill unter
Tel.: 06202/2006-15, gerne zur Verfügung. Bi�e senden Sie Ihre aussagekrä�ige Bewerbung bis spätestens 14.01.2024 an das
Bürgermeisteramt Plankstadt, Schwetzinger Straße 28, 68723 Plankstadt oder per E-Mail an personalamt@plankstadt.de mit dem
S�chwort: Ausbildung Fachinforma�ker/in (m/w/d). Senden Sie bi�e nur Kopien an das Bürgermeisteramt. Es erfolgt keine Rück-
sendung der Bewerbungsunterlagen. Bi�e beachten Sie, dass keine Eingangsbestä�gung Ihrer Bewerbung versendet wird. Nach
Abschluss des Verfahrens werden alle Unterlagen vernichtet.

Das sind Ihre Tä�gkeiten:
• Überwachung, Planung und Konfigura�on der IT-Infra-
strukturen

• Mitarbeit an Projekten
• Administra�on und Betreuungen der hauseigenen Anwend-
ungen, technische Unterstützung der Fachbereiche

• Sicherstellung des reibungslosen Betriebes der digitalen
Infrastrukturen

• Weiterentwicklung und Op�mierung der laufenden Systeme

Versicherungsmakler Fondsservice GmbH & Co. KG
Jürgen Stumpf

Versicherungsangestellte (m/w/d) gesucht
für die Erledigung der anfallenden Bürotätigkeiten
im Versicherungsmaklerbüro, kaufmännische
Erfahrung von Vorteil,
Teilzeit/Innendienst

Bewerbungen - gerne auch per Mail:
Juergen.stumpf@ins-info.de
Mannheimer Str. 85 - 68723 Schwetzingen
Tel. 06202-4099-501 - Fax 06202-4099-498

Freistehendes Einfamilienhaus
542 m² Grunstückfläche, Wohnfläche ca. 120 m², 5 Zim-
mer, Küche, Tageslichtbad, Gäste-WC, Garage mit zusätz-
lichen Abstellraum, Angaben EnEV: Bj. 1949, BjW 1999,
Öl, Effizienzklasse H (298 kWh/m²), 385000 €, ab sofort
(Tel.: 0152/33851965).

Foto: Stadtratte/iStock/Getty Images Plus

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERMIETUNG

Kostenlose und unverbindliche
Wertermittlung

Vermittlung & Ankauf von Immobilien
und Grundstücken

Rundumbetreuung von der
Einwertung bis zum Notar

IHR MAKLER & PROJEKTENTWICKLER
Seit 30 Jahren für Sie in der Metropolregion.

Wilhelm-Maybach-Straße 8 | 68766 Hockenheim
Tel: 06205 14210 | info@schneider-immo.net

AZ-Garage
Stellplätze zu vermieten

Busse - Boote - Wohnmobile - Cabrios - Motorräder
frost- und nagersicher!

Telefon 0171 9536313

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerhalb einer Eigentümergemein-
schaft verkauft wird, muss eine Teilungserklärung vorhanden
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver-
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein-
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein-
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften,
z.b. Bürohäuser. In größeren Wohnsiedlungen mit mehreren ver-
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften,
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungserklärung regelt die Aufteilung des jeweiligen Gegen-
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen-
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der
einzelnen Eigentümer untereinander. Bestandteil der Teilungser-
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei-
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel
angegeben.Wenn beispielsweise der Anteil einer zu verkaufenden
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Immobilie sollten Sie sich in der Teilungserklä-
rung über den Umfang des Sondereigentums und des
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte,
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Familie sucht
bezahlbares 2-Familien-Haus um mehrere Generationen
unter einem Dach zu vereinen. Tel: 0176/70241434

Baugrundstück gesucht
Junge Familie sucht erschlossenes Baugrundstück, ca.
300-400m², gern in ländlicher Lage für EFH oder zwei
DHH mit zweiter Familie als Baupartner  06202-4091804

Großzügig geschn. 2-Zi.-Wohnung
im 3-Familienhaus in Brühl, 84 m², TL-Bad mit Dusche
und Badewanne, Küche, Loggia und Stellplatz, ab sofort
zu vermieten. 790 € KM + 200 € NK. Tel.: 06202 75710

Kurzer Wegzum guten Service !
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Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

Abholung durch unseren Containerdienst

Einbauküchen Elektrogeräte·
Walldorfer Str. 10

G
m
b
H

Wir sind

für Sie da
!

Technischer Kundendienst

Wir heizen Ihnen ein!

Lessingstraße 45 ● Eppelheim ● Telefon0622114780

Heizöl
von

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Fackel GmbH
Gewerbepark Hardtwald 5
68723 Oftersheim
Tel. 06202 576052
Fax 0620 576054
www.rollladen-fackel.de

Sonnenschutz
Rollladen Tore+

Wir wünschen
frohe Weihnachten

und ein
gesundes neues Jahr.

Betriebsferien
vom 21.12.2023 - 05.01.2024

Sanierung: Wohnung,
Haus, Garage, Bad
Fliesen, Platten etc. legen

Bauservice übernimmt preiswert
Balkon & Terrassen
Kellerwand-,
Fundament-, &
Flächenabdichtung
Renovierungen
Entrümpelungen0163 9470432

Service rund ums Haus
Maler-/Tapezierarbeiten
Bagger- und Gartenbau
Fensterlieferung/
-einbau

WeihnachtenFrohe

SOLARANLAGEN | ENERGIESPEICHER | WALLBOXEN

Unser Sohn, Nathan Wolf, hat mit Auszeichnung und Bestnote
seinen Bachelor of Sciene (Bauingenieur) in der Regelstudienzeit
abgeschlossen. Da er in der Zeit des Studiums im Unternehmen
mitgearbeitet hat, ist seine Leistung ganz außergewöhnlich und
macht uns sehr stolz. Aktuell belegt er seinen Master-Studiengang
und wird 2025 dieses Studium abschließen. Mit unserem Unter-
nehmen haben wir ebenfalls eine zukun�sorien�erte Entscheidung
getroffen und in diesem Jahr unsere PV Anlage in Betrieb genomm-
en. Jetzt macht Energiesparen Spaß. ................................................
Dank unserer Kunden und deren vielf�l�gen Projekten konnte sich
unser achtköpfiges Team mit all seinem Wissen und Können aus-
zeichnen und wird freuen uns auf alle neuen Projekte 2024.
Derzeit sind wir in Vorbereitung für ein erfolgreiches Jahr 2024
und genießen bis zum 08. Januar 2024 unsere Erholungsphase!

Mannheimer Straße 113
68723 Oftersheim

Tel. 06205 953050-0.
.E-Mail: Website: www.wolf-dmn.deinfo@wolf-dmn.de

Raumaussta�er Wolf, -Anzeige-

die Wohnraumverschönerer-Manufaktur, wünscht frohe Weih-
nachten und bedankt sich für ein erfolgreiches Jahr 2023. Dieses
Jahr war ein ganz besonderes Jahr für unser Unternehmen.

 Fliesenverlegung
 Badsanierung
 Terrassen- und
Balkonsanierung

 Bodengleiche
Dusche (gefliest)

 Trockenbauarbeiten
 Akustikdecken
 Brand- und
Schallschutzwände

Wandgestaltung

FTMGmbH
Speyerer Str. 28 | 68782 Brühl
Tel.: 06202 - 6040
Mobil: 0173 9548994
E-Mail: info@ftm-hd.de
Web: www.ftm-hd.de

Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,
Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,

Teppiche, Fotoapparate.Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger | Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176 76362977

Fair und diskret.
SU
CH
E:

FrFroheohe

✰✰ Weihnachten
Weihnachten

und ein gesundes
und ein gesundes

neuesneues JahrJahr ❄❄

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Rotary Club
Schwetzingen-Kurpfalz

GEWINNZAHLEN DES
ROTARY ADVENTSKALENDERS

Sie können die Gewinnzahlen auch auf
www.schwetzingen-kurpfalz.rotary.de abrufen.
Mit dem Kauf des Kalenders wird dieses Jahr der Tafel-
laden „Appel + Ei“ und die Anschaffung eines neuen,
gebrauchten Kühlfahrzeugs unterstützt.

14. Dezember . . . . . . . . . 3964

15. Dezember . . . . . . . . . 1992, 254

16. Dezember . . . . . . . . . 2611, 13

17. Dezember . . . . . . . . . 1367

18. Dezember . . . . . . . . . 4187

19. Dezember . . . . . . . . . 298, 2339

20. Dezember . . . . . . . . . 226

GEWINNZAHLEN

Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!

lmplantologie

Oralchirurgie

Ästhetische Zahnheilkunde

Kinderzahnheilkunde

Parodontologie

Alterszahnheilkunde

FIDES KLINIK ZAHNMEDIZIN
UND IMPLANTOLOGIE
MVZ GMBH
Gassenäckerstraße 3
68775 Ketsch
T 06202 6953-100
W www.fidesklinik.de

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und Ihre Treue in diesem Jahr!Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und Ihre Treue in diesem Jahr!
Unsere Praxis bleibt zwischen den Feiertagen weiterhin für Sie geöffnet!Unsere Praxis bleibt zwischen den Feiertagen weiterhin für Sie geöffnet!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten schöne und besinnlicheWir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten schöne und besinnliche
Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr!Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr!

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Familienrecht
Scheidung, Unterhalt, Sorgerecht, Ehevertrag

Erbrecht
Testament, Pflichtteil, Vorsorgeregelung

Mietrecht
Mietvertrag, Kündigung, Räumung

06202 5777290 • www.boos-elfner.de

JUTTA BOOS
Rechtsanwältin | Fachan-
wältin für Familienrecht

VERENA ELFNER
Rechtsanwältin | Fachan-
wältin für Familienrecht

Scheffelstraße 53 • 68723 Schwetzingen

Gardinen
waschen vom

Profi!
Fragen Sie nach
Ihrem Termin.

Mannheimer Straße 113
68723 Oftersheim

.

Tel. 06202-9530500
.

E-Mail: info@wolf-dmn.de
Website: www.wolf-dmn.de

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Gemeinsam
Richtung #klimapositiv
Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu. Ein Jahr, in demwir unser
150-jähriges Jubiläum und weitere bedeutende Erfolge und
Meilensteine gefeiert haben. Mit der Erfahrung aus unserer
Historie und neuen Technologien bringen wir die nachhaltige
Energieversorgung in Mannheim und in der Region stetig voran.
So ist in diesem abgelaufenen Jahr auch die erste MVV-Fluss-
wärmepumpe in Betrieb gegangen und liefert nun Grüne Wärme
in Mannheim.

Auf unserem konkreten Weg zu #klimapositiv sind wir auch
damit in diesem Jahr ein weiteres Stück voran gekommen. Das
Manneimer Modell werden wir konsequent weiterverfolgen.

Wirwünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern ein
frohesWeihnachtsfest und alles Gute für 2024.
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